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1. A müszótár nemet része iró papirosra nyomatott, hogy a megfelelő.

r\
<c^

magyar szavakat téntával vagy más szines folyadékkal lehessen beírni.
v , ; -  - '  . ■

2. A magyar szót az illető német kitétel átellenébe kegyeskedjenek 
feljegyezni.

3. A nép szájáról gyűjtött szavakat és az újakul ajánlottakat külön 
külön jeggyel méltoztassanak ellátni, a jegyek jelentőségét rövid 
megjegyzés által fölvilágosítván.

4. A nép száján élő szavak eredete és használhatósága fölötti véle
mény kegyes közlése által nagyon leköteleztetnénk.

5. E gyűjteményben számos szó fordul elő, melyre közönséges szótá
rainkban is akadhatunk; — ezeket részint a mü kiegészítéséül, 
részint pedig azon reményben vettük fel, hogy azokra nézve a mos
taninál szebb és találóbb magyar szavak is élhetnek a nép nyelvén.

0. Ellenben’ számos — a tervezett müszótárba illő szó egészen hiány
zik, mert a világon talán semmi sem kerül ki tökéletesen — az 
első kézből. E végett az egyes betübeli szavak közt kisebb nagyobb 
üres tért hagytunk, hogy t. munkatársaink e netaláni hiányokat pó
tolhassák.

7. Ha valaki bizonyos tárgy vagy műtét magyar megnevezését tudná, 
a megfelelő német szót azonban vagy nem találná meg e gyűjte
ményben, vagy nem ismerné, az kéretik az ily magyar szavak kü
lön jegyzékbe való összeszedésére és szükség szerint — rövidebb 
hosszabb magyarázattal való ellátására.

8. A föntebbi módon kiegészített szógyűjteményt, folyó óv Jnliufc 
végéig  kegyeskedjenek ismét hozzánk beküldeni, hogy a müszótár 
további összeállítása, és végleges megalapítása iránt sikeresen in
tézkedhessünk.

Selm ecz. Marczius 1862 .

Az erdészeti lapok szerkesztősége. 

Tisztelt munkatársaink!

Kegyeskedjenek a következő pontokra figyelemmel lenni:
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A .
Abart.
Abäschern oder Ausächern (Potaschen- 

Siederei).
Abäsen (der Holzgewächse vom Wilde).
Abästen.
Abbähen (Auswärmen des Meilers).
Abbeilen.
Abbeissen.
Abbersten (der Rinde).
Abbinden (ein Floss oder Zimmerwerk).
Abbiss (die im Boden zurückgebliebenen 

Stengel der durch Thiere abgeästen 
Pflanzen).

Abblatten oder Abblättern (Laubgewinnung)
Abdachung.
Abdorren (der Aeste und Gipfel).
Abfall (der Blätter).
Abfall (der Stammdurchmesser gegen den 

Gipfel).
Abfall (der Stammzahl im höheren Alter).
Abfallholz (abgefallene trockene Aeste und 

Zweige).
Abfallwasser (bei Bretsägen).
Abfliegen (des Samens).
Abflügelung (des Samens).
Abfuhr (der Forstprodukte).
Abgabesatz (die mit Rücksicht auf die Er

tragsfähigkeit des Waldes jährlich be
nützbare Holzmenge), vide Benützungs- 
Quantum.

Abgang.
Abgleiten (Transport anf Gleitbahnen).
Abglimmen (der Asche bei der Potaschen- 

Siedere).
Abglühen, vide Calciniren.
Abgraben (die Wurzeln der Bäume wegen 

leichterer Rodung entblössen).
Abgrasen.
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Abgreifen (Messen der Slammdurchmessor 
mit der Kluppe).

Abhang, s. Abdachung.
Abbarken (Abkratzen des Mooses vom Bo

den mit eisernen Hacken wegen Insekten
vertilgung).

Abhieb (des Holzes).
Abbolz (beim Holzbauen vom Stamme ab

fallendes Astholz).
Abholzen (alle Bäume einer bestimmten 

Waldfläche fällen).
Abholzig (wenn die Picke des Stammes 

gegen den Wipfel unverhältnissmässig 
stark abnimmt).

Abies excelsa, s. Fichte.
Abies pectinata, s. Tanne.
Abköpfen (die Bäume in einer gewissen 

Höhe ahhauen, — beim Kopfholzbelrieb).
Abkiihlen (des Meilers).
Ablage (Platz zur Holzlagerung).
Ablängen (den gefällten Stämmen durch Ab

schneiden die erforderliche Länge geben).
Ablass (Vorrichtung bei Wasserbauten zum 

Durchlässen der Flösse).
Ablass (Vorrichtung zur zeit weisen Ablei

tung des Kraftwassers).
Ablass-Schleussen.
Ablass-Fluder.
Ablegen (eine Art Vervielfältigung der 

Holzgewächse).
Ableger, s. Ablegrcisser (Aesle und Zw eige 

die zur Vervielfältigung der Holzgewächse 
durch ablegen verwendet werden).

Ablegreisser, s. Ableger.
Ablösung (der Servituten).
Ablöschen (der Kohlen).
Abmessen (des geschlichteten Holzes).
Abnahme (des Holzes), s. Uebernahme.
Abnorm.
Abnutz (an Belriebsgebäuden, Wohnungen ?c.
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Abnutzung-, s. Benützung.
Abnutzungs-Alter, s. Benützungsalter.
Aböden, s. Verwüsten.
Abplaggen, s. Abschwülen (Abschälen des 

Rasens).
Abposten, s. Holzabzählung, auch Bezeich

nung der abgemessenen und abgenom- 
menen Holzstösse.

Abrasen, s. Abplaggen.
Abraiten (Uebernahme des erzeugten Holzes)
Abraum, s. Astach (nach Aufarbeitung der 

Bäume rückbleibendes Ast- u. Reiserbolz).
Abrechen, s. Abharken.
Abreppeln ( streifenweise Abschälen der 

Rinde des Zeugholzes).
Abschälen (der Baumrinde durch Wild).
Abschätzung, s. Taxation.
Abschlag (bei der Holzabnahme ein ge

wisses Quantum wegen schlechter Schlich
tung ausser Rechnung lassen).

Abschlämmen.
Abschmatzen, s. Auskesseln (stückweise 

Wegspaltung der Stöcke bis an die Erde).
Abschnüren (Bezeichnung der Linie, nach 

welcher die Stämme bezimmert werden).
Abschreiten.
Abschroppen (Rauhbehauen).
Abschrotten (einen Stamm absägeri).
Abschürfen, s. Abplaggen.
Abschüssig (eine schiefe Fläche mit ge

ringem Neigungswinkel).
Abschwenden (wegbrennen des Abraumes 

in den Schlägen).
Abschwellen, s. Abplaggen.
Abschwülen, s. Abplaggen.
Absatzgebiet.
Absatzverhältniss.
Absenken, s. Ablegen.
Absenker, s. Ableger.
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Absetzen, s. Ablängen.
Absoluter Waldboden (der im Waldbaue 

die meisten Vortheile bringt).
Absoluter Richtzustand (absolut regelrech

ter Zustand).
Absondern (einzelner Waldflächen wegen 

Verhinderung der Insekten-Verbreitung).
Absperren (des Rades bei Bretsägen).
Absplittern der Rinde (Baumkrankheit).
Abspringen, s. Absplittern.
Absprünge (aus verschiedenen Ursachen 

im Herbst und Frühling abgesprungene 
Zweigspitzen).

Abstämmen (einen Baum lallen).
Abständig (Anfang des Yertrocknens eines 

Baumes).
Abstecken (der Gränzen eines Schlages, 

Probefläche tc. durch Einschlagen von 
Pfählen).

Absterben (der Bäume upd Aeste).
Abstutzen (Zweige oder Wurzeln abschnei

den oder absägen).
Abtheilung (District und Section).
Abtreiben, s. Abholzen.
Abtreppen (terassiren der Abhänge zu 

Kulturzwecken).
Abtrieb (des Waldes).
Abtriebsalter (das Aller, in welchem die 

Bestände wirklich abgeholzt werden).
Abtriebsbestand.
Abtriebsertrag.
Abtriebshau (die letzte Fällung bei der 

Dunkelschlagwirlhschaft).
Abtriebsjahr.
Abtriebsklasse.
Abtriebsperiode.
Abtriebsschlag, s. Abtriebshau.
Abtriebsstammzahl (die beim Abtrieb vor

findige Stammzahl).
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Abtriebsvorrath.
Abtriften (des Holzes).
Abtrommen (von einem Baume ein Stück 

mit der Axt abhauen).
Abwelken (der Bäume auf dem Stocke. 

Entrindung stehender Stämme und Fäl
lung derselben nach 1 bis 2 Jahren). 

Abwipfeln.
Abzählen (der Bau- und Nutzholzstückc 

oder der Brennholzklaftern und Reissig
haufen).

Abzugsgräben (zur Trockenlegung des 
Bodens).

Accidenzen.
Acer campestre.
Acer platanoides.
Acer pseudoplatanus.
Achsen.
Achsenholz.
Acker (Flächenmaass).
Ackerbau im Walde (Waldfeldbau). 
Ackerbau in Verbindung mit dem Waldbau 

(Feldholzzucht).
Ackerholz (ursprünglich Ackerland wegen 

zu schlehten Ertrages oder aus einem 
anderen Grunde mit Holz bebaut). 

Ackerkrume.
Ackerliche Holzzucht (Feldholzzucht). 
Aconitum lycoctonum.
Acotyledonen.
Adventivknospen.
Aegopodium podagraria.
Aesculus hyppocastanum.
Afterholz (Knüppel, Prügel und Reiser). 
Aftcrschlag (das Reiserholz).
Agrostis canina.
Agroslis stolonifera 
Agrostis vulgaris.
Ahorn, Berg- oder weisser

->
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Ahorn Feld- 
Ahorn Spitz- 
Ahornweine.
Ahornzucker.
Aira flexuosa.
Akazie, wilde 
Akademie Forst- 
Accordarbeit, s. Geding.
Allee.
Allmäliger Abtrieb.
Allodialwald (worüber dem Besitzer das 

volle Eigenthum zusteht).
Alluvialboden.
Ainus alpina.
Ainus glutniosa.
Ainus incana.
Alpen.
Alpenregion.
Alpenweide.
Alter.
Altersabstufung.
Altersklasse (eine Gruppe von Beständen 

einer gewissen Altersperiode, z. B. alle 
20- bis 40-jahrigen).

Altersklassenfolge.
Altersklassengränze.
Altersklassenreihe.
Altersklassentabelle.
Altersklassenverhältniss.
Altersfolge (einzelner Bestände). 
Altersmehrung.
Altersstufen.
Altersversehiedenheit.
Ammophila arenaria.
Amtseid.
Amtseinkünfte.
Amtsinslruction.
Amtskleidung (Uniform).
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Analyse Boden-
Analyse Stamm-
Anatomie der Pflanzen.
Anbau Holz-
Anbohren (der Stämme).
Anbrüchig (in Fäulniss stehendes Holz).
Anemone sylvestris.
Anflug (junge Holzpflanzen von solchen 

Holzarten, welche beflügelten leichten 
Samen haben).

Angeflogener Ort (eine Fläche natürlich 
besamt durch Anflug).

Angehendes Baumholz (junger Bestand von 
dessen Stämmen die untern Aeste noch 
nicht abgedorrt sind.)

Angelica sylvestris.
Angehend haubar.
Angerweide.
Angriffsfläche (wo der Holzschlag einge

legt wird).
Angriffshieb.
Anhau (der erste Schlag im haubaren Walde 

angelegt).
Anhauen.
Anhieb, s. Anhau.
Ankehr (das obere Ende einer Holzriese)
Ankehren (Beginn des Holzeinwerfens in 

die Riese).
Ankohlen (derjenigen Bauholztheile, wel

che in die Erde gegraben werden).
Anlassen (Bretsägen je. in Gang setzen).
Anlauf der Säge (wenn das Sägeblatt un

ten schmäler ist als oben).
Anlegen (die Holzhauer an die Arbeit bringen)
Anlegung (von Sammlungen).
Anlegung (von Schlägen).
Anplatten (die Stämme durch Abhauen eines 

Rindenslückchens bezeichnen).
Anplätzen, s. Anplatten.
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Anreissen, s. Anplatten.
Anreissen (Verwundung der Fichten wegen 

Harzgewinnung).
Anschalmen, s. Anplatten.
Anschlag(Schätzungnach dem Augenschein)
Anschlägen (Fortkommen der angebaulen 

Holzarten).
Anschlämmen (die Wurzeln zu versetzender 

Pflänzlinge in Lehmbrei tauchen).
Ansprechen (Holzmassen-, Alter- K. Schä

tzung nach dem Augenscheine).
Ansteckkanal, s. Zündkanal (bei Kohlen

meilern).
Anwärmfeuer (bei der Verkohlung).
Anwalzen (besäeter Kulturflächen).
Anweisen (des Holzes).
Anwuchs (junges Holz durch Saat oder 

Pflanzung angezogen).
Anziehen (Auflrischen der Laachen beim 

Harzscharren).
Anzucht (der Forste).
Anzugbäume (bei Rechen).
Anzünden (der Kohlenmeiler).
Anzündbrändchen (die Späne, mit welchen 

der Kohlenmeiler in Brand gesetzt wird).
Anzündschachl, s. Quandelschacht.
Anzündseite (jene Seite des Kohlenmeilers, 

an welcher derselbe in Brand gesetzt wird).
Apfelbaum, der wilde
Archangelica officinalis.
Arme (der Wasserräder).
Arme Lauge (die wenig Potasche enthält).
Arthaftmachen (den Boden zur Holzkultur 

vorbereiten). .
Arrondirung.
Arundo arenaria.
Arve, s. Zirbelkiefer.
Aschen-Analyse.
Aschenbeslimmung.
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Aschenbrennen (zurGewinnungderPotasche) 
Aschenfall.
Aschengrube (zur Aufbewahrung der noch 

glühenden Asche gegen schädliche Wit
terungseinflüsse).

Aschensalz, s. Potaschc.
Aescher (Auslaugegefässe beim Potaschen

sieden).
Aeschern (Aschebrennen).
Aescherbolitch, s. Aescher.
Aescherich (die ausgelaugte Asche). 
Aslach, s. Abraum.
Astflechte, gemeine.
Astholz.
Astloch (bei Bretern).
Astmoos, dreiseitiges.
Aspe, s. Zitterpappel.
Asperula cynandria.
Asperula odorata.
Asperula tinctoria.
Aspidium aculeatum.
Aspidium filix foemina.
Aspidium fiilix mas.
Aststreu.
Aslwerk, s. Abraum.
Atmosphärilien.
Atmosphärologie, s. Klimatologie.
Atropa belladona.
Au.
Auboden.
Aufarbeitung (des Holzes).
Aufbeugen, s. Schichten (des Holzes). 
Aufbewahrung (der Holzsamen).
Auf die Wurzel setzen (einen Hochwald in 

einen Niederwald umwandeln).
Auf den Rainen setzen (begreift den Hack- 

waldbctrieb in sich).
2
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Aufforslen (inner Fläche durch Saat oder 
Pflanzung).

AufTorstungspIan. .
Auffrieren des Bodens (wenn beim Froste 

der feuchte Boden in die Höhe getrieben 
wird).

Aufgedeckles Holz (behauen oder zersägen, 
um Fehler zu entdecken).

Aufgehen (der Saat).
Aufgeschwemmtes Land (Alluvialboden).
Aufgraben (der Erde um die Bäume wegen 

Insekten-Vertilgung).
Auflanger (S-förmig gekrümmte Hölzer).
Auflegen (Anlegen der Jahresringe beiden 

Bäumen).
Aufkralzen (des Bodens wegen Saal).
Aufmachen (Zurichlen eines Kohlenmeilers).
Aufnehmen (das aufgearbeitele Holz nach 

Sortiment und Quantität aufsehreiben).
Aufnehmen (Forslvermessen).
Aufquellen (des Samens).
Aufräumung (Reinigung der Schläge).
Aufrechen (den Boden wegen Saat).
Aufreissen (durch Zusammentroknung der 

gefällten Stämme entstandene Risse).
Aufschlag (junge Holzpflanzen schwer- 

sämiger Holzarten).
Aufseher (Forstschutzperson).
Aufselzen, s. Aufbeugen.
Aufträgen (eine vermessene Fläche auf 

Papier zeichnen).
Aufwuchs, s. Aufschlag.
Aufwühlen (des Bodens).
Aufzug (Vorrichtung zum Transport des 

Holzes über steile Lehnen).
Aufzugs-Schleusse (bei Bretsägen).
Ausästen (Stämme von den Aesten befreien).
Ausbauchung (wenn die Form des Stammes 

die des gemeinen Kegels überschreitet).

© OEE Wagner Károly Erdészeti Digitális Szakkönyvtár 2018. Támogató: Földművelésügyi Minisztérium szerz.sz.: EVgF/255/2018.



11

Ausbengeln (Priigclholz aus den Reisern 
hauen).

Ausbesserung (misslungener KuRurslellen 
durch Saat oder Pflanzung).

Ausbringen (Quantität der aus einer be
stimmten Holzmenge gewonnenen Kohlen)

Aus der Hand kultiviren.
Ausfall (der schweren Samen).
Ausflug (geflügelter Samen).
Ausflug (der Borkenkäfer).
Ausfuhr.
Ausgangsalter.
Ausgesogener Boden (unfruchtbar gewor

dener Boden).
Ausgleichung (des periodischen Holzertrags)
Ausgraben (der Stöcke).
Ausgraben der Pflanzlöcher).
Aushauen (in Holzbeständen einzelne alte 

Stämme fällen).
Ausheben (der Pflänzlinge).
Aushieb, s. Aushauen.
Ausjäten.
Auskesseln, s. Abschmatzen.
Ausklengeln (der Holzsamen. Das Frei

machen derselben aus den Zapfen).
Ausknüppeln, s. Ausbengeln.
Auskohlung (eines Meilers heisst, dass der 

ganze Verkohlnngsprozess beendet ist).
Ausladen (Herausnahme der Kohlen aus 

einem Meiler).
Auslangen, s. Ausladen.
Auslaugen (des Holzes im Wasser).
Ausleichten (des Holzes; dasselbe trocknen).
Auslichtung (eines Besamungsschlages durch 

Hinwegnahme einzelner Stämme).
Auslichtungsgrad.
Auslichtschlag (erste Hauung im Hochwalde, 

um die Samenerzeugung zu begünstigen),
Ausloden (im Niederwalde).

9
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Auslohen (die Säfte des Holzes durch Was
serdampf austreiben).

Ausmessen (der gefällten Bauhölzer).
Ausnutzung (Sortirung des Holzes).
Auspflanzen.
Auspflocken.
Ausroden (der Stocke).
Ausrotten (forstschädlicher Insekten).
Ausrücken (das Hinausschafren des aufge

arbeiteten Holzes aus den Verjüngungs
schlägen).

Aussaat.
Auscheiden (einzelner Bestände).
Ausschlag (die Stock-, Stamm- und Wur

zeltriebe des Laubholzes).
Ausschlagbetrieb (Niederwald-, Hackwald- 

und Kopl'holzbelrieb).
Ausschlagewald, s. Niederwald.
Ausschlagfähigkeit.
Ausschlagskraft.
Ausschlichten (die Zwischenräume eines 

Kohlenmeilers ausfüllen.)
Ausschmälen, s. ausschlichten.
Ausschuss.
Aussetzender Betrieb.
Ausstocken (einen Holzbcstand mit der 

Wurzel hinwegnehmen).
AussUimpeln, s. Ausschlichten.
Auswahl (der Holarten, deren Anzucht an

gestrebt wird).
Auswaschen (geflüsstes Holz aus dem Was

ser nehmen).
Auswüchse (knollige Erhabenheiten an den 

Bäumen).
Auswurfriesen.
Auszählen (Bestimmung der Holzmasse ei

nes Bestandes durch Messung oder Schä
tzung aller Stämme desselben).
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Auszeichnen (die zu fällenden Stämme mit 
dem Waldhammer bezeichnen). 

Ausziehen, s. Auswaschen.
Ausziehen, s. Ausladen.
Auszugshau, s. Plänterhau.
Auzugshieb, s. Auszugshau.
Axt.
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11.
Bader (Bohlen bei Wasserrädern). 
Baggertorf (Schlammtorf).
Baggern.
Baldrian.
Balken, s. Durchzüge.
Ballenpflanzung.
Bann.
Bannwald.
Bannreidel, s. Lassreidl.
Bannreis s. Bannreidl.
Bartflechte.
Basis.
Bast.
Bastard-Eberesche.
Bastard-Yogelbcerbaum.
Bastard-Mehlbeerbaum.
Bastseil.
Bastnutzung. *
Bauanschlag.
Bauernweihrauch.
Baufloss (aus Bauhölzern zusammengesetzt) 
Bauholz.
Baukunde.
Baum.
Baumalter.
Baumanlagen.
Baumbrand (Krankeit).
Baumklasse, S. Stammklasse. 
Baumfeldbetrieb, s. Ackerbau im Walde. 
Baumfeldwirthschaft, s. Ackerbau im Walde). 
Baumflechte.
Baumform.
Baumformzahl.
Baumholz (ein Bestand, der kein Bauholz 

enthält).
Baumhohe.
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Baumhöhenmesser, s. Dendrometer. 
Baumkette (zur Messung der Baumumfänge). 
Baumkluppe (Instrument zur Messung der 

Baumdurchmesser).
Baumkrankheit.
Baumkrone.
Baumkrebs (Krankheit).
Baumlänge, s. Baumhöhe.
Baummast, s. Waldmast.
Baummessung.
ßaummesser, s. Baumhöhenmesser. 
Baummoos, das gelbe.
Baumpfahl, s. Baumstiiize.
Baumreidl, s. Bannreidl.
Baumrinde.
Baumrodung.
Baumsäfte.
Baumschule, s. Pflanzschule.
Baumsäge.
Baumstempel, s. Waldzeichen.
Baumstütze, s. Baumpfahl.
Baumschaft.
Baumstock.
Baumstärke, s. Durchmesser.
Baumscheit, s. Holzscheit.
Baumschlag.
Baumtrockniss (Krankheit).
Baumumfang.
Baumwalzensatz, s. Baumformzahl. 
Baumwuchs.
Baumwinde.
Baumwipfel.
Baumwerthberechnung.
Baustamm.
Bauwesen.
Bähen der Flosswieden.
Bähen der Kohlen-Meiler.
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Bäckerkohlen, s. Löschkohlen.
Beamte.
Bearbeitung des Bodens.
Beastung.
Bebeilen, s. Abbeilen.
Bebrückung des Meilers.
Bedachen (des Holzes oder der Kohlen mit 

nutzlosem Gesträuche gegen schädliche 
Witterungseinflüsse).

Bedeckung des Samens (mit Erde). 
Bedeckung des Kohlenmeilers (mit Erde, 

Stroh, Reisig, Lösche je.)
Beet, s. Saatbeet.
Beflächeu des Meilers.
Begang, s. Forstschutzbezirk.
Begehen.
Behauen der Hölzer.
Beholzungsberechtigte.
Beholzungsberechtigung.
Beil.
Beklättern (der Biiume).
Bekleidung des Meilers, s. Bedeckung desM. 
Beklopfen der Bäume (um ihren innerlich 

gesunden Zustand zu prüfen).
Belaubung.
Belauf, s. Begang.
Belegholz, s. Fournirholz.
Belochen, s. Lachen und Lochen (Verwun

dung der Bäume wegen Harzgewinn.) 
Benarbt (leicht mit Gras bewachsener 

Waldboden).
Benehmen, sich (wenn eine Pflanze Wur

zel fasst).
Bengelholz, s. Prügelholz und Knüppelholz. 
Benützung, s. Abnützung.
Benützung (der Forste, des Bodens tc.) 
Benützungsalter s. Abnützungsalter. 
Benülzungsquantum.
Bepflanzen.
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Berast, s. Beschwühlt.
Berberis vulgaris.
Berechtigung, s. Servitut.
Bereiter, s. Waldbereiter.
Berichtigung der Instrumente.
Berichtigung der Gränzen,
Bergabhänge.
Berghöhen.
Bergschlitten.
Bergrücken.
Bergzeichnung,
Bergzüge.
Besamung, natürliche, s. Selbstbcsamung. 
Besamung, künstliche, s. Aus der Hand. 
Besamungshieb.
Basamungsschlag, s. Auslichtschlag. 
Basamungswind.
Beschlagen, s. Bewaldrechten (gefällte 

Bäume so zu behauen, dass noch vier 
stumpfe Ecken bleiben.

Beschaffenheit des Bodens.
Beschädigung der Forstkulturgewächse. 
Beschneiden der Pflänzlinge.
Beschirmung.
Beschrotten.
Beschuhen (der Pfähle und Pilotten). 
Beschwülht, s. Berast.
Besenreiser.
Besenpfrieme.
Bestand, s. Holzbestand, Waldbestand. 
Bestand, in — bringen. 
Bestandesabschätzung, s. Taxation. 
Bestandesabtheilung.
Bestandesalter.
Bestandesaufnahme.
Bestandesbeschreibung. 
Beslandesbesserung.
Bestandesbezeichnung.

* 3
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Bestandcsbildung.
Bestandescharaktcristik (mittlere Durchmes

ser, Höhe, Stammzahl eines Bestandes). 
Bestandesentwickelung.
Bestandesfiguren.
Bestandesfläche.
Bestandesform.
Bastandesglied.
Bestandesgüte, s. Bestockung, Schluss. 
Bestandeskarle.
Bestandeslagerung.
Bestandesmassen.
Bestandesmessung.
Bestandesordnung.
Bestandessehulz.
Bestandestabelle, s. Beslandcsbcschreibung. 
Bestandestafel, s.Ertragstafel, Zuwachstafel, 

Wachsthumstafel, Waltbestandestafel. 
Bestandesumwandlung.
Bestandes Veränderung.
Bestandes Verhältnisse, 
ßestandesverjüngung, s. Verjüngung. 
Bestandes verschiedenheil. 
Bestandesvollkommenheit.
Bestandeswerth.
Bestandeszucht.
Bestand, haubarer.
Beslandtheile des Holzes.
Besteigen der Bäume.
Bestockt.
Bestockung, s. Bestandcsgiile, Schluss. 
Betula alba.
Betrieb.
Betriebsart (Hochwald, Niederwald je.)
Betriebskapital.
ßelriebsklasse.
Betriebsfläche.
Betriebsform, s. Betriebsart.
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Betriebslehre.
ßetriebseinrichlung, s. Forsteinrichtung, 

Forstbetriebseinrichtung, Forstbetriebs
regulirung, Forstsystemisirung. 

Betriebsoperation.
Betriebsplan, s. Wirthschaftsplan. 
ßetriebsregulirung, s. Betriebseinrichtung. 
Betriebsvorschriften.
Betriebsweise, s. Betriebsart.
Beuge, s. Holzstoss.
Beulen, s. Auswüchse.
Beurbarung, s. Urbarmachung.
Bewaldet.
Bewalden, s. Aufforsten.
Bewaldrechten, s. Beschlagen, 
ßewaldungsform.
Bewässerung (der Riesen, Kulturen ;c.) 
Bewegliche Decke (des Meilers). 
Beweidung.
Bewirthschafluug.
Bewirthschaftungspian, s. Betriebsplan. 
Bewirthschaftungsform.
Bewurzelung.
Bezwingen (den Meiler).
Biegsamkeit (des Holzes).
Bildungssaft, s. Cambium.
Bindebaum, s. Wiesbaum, Heubaum. 
Binderholz, s. Bütlcherholz.
Bindung der Sandschollen.
Bindholz, s. Flechtreiser.
Bindekeile (für Kohlenmeiler).
Bindweiden, s. Bindwieden.
Bindwieden.
Birkenrinde.
Birkensaft.
Birkentheer.
Birkenwasser.
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Bituminöses Holz.
Bituminöser Holzessig.
Bituminöses Oel.
Blasenstrauch, baumartiger.
Blattschirm, s. Schirmfläche, Wachsraum, 

Standraum.
Blätterknospen.
Blätterabfall.
Blätterausbruch.
Blindkohlen (heisst mit Iheilweise oder ganz 

zugeworfenen Zuglöchern kohlen). 
Bloch, s. Sägebloch.
Block, s. Bloch.
Block, s. Betriebsklasse.
Blockbildung.
Blockwagen (bei der Bretsäge). 
Blockwägen (zum Transport des schweren 

Bauholzes).
Blösse.
Blutbuche.
Blüthenknospen.
Boden.
Bodenarten.
Bodenanalyse.
Bodenbearbeitung.
Bodenbestand theile.
Bodenfeuchtigkeit.
Bodenfeuer.
BodengUte.
Bodenholz, s. Unterholz.
Bodenholz (zur Anfertigung der Boden 

grosser Fässer).
Bodenhold.
Bodenkarte.
Bodenkapital.
Bodenklasse.
Bodenkrume.
Bodenkunde,
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Bodenmächtigkeit.
Bodenproduktion.
Bodenernte.
Bodenschichte.
Bodenstäte Pflanzen.
Bodensäge.
Bodenstäbe, s. Bodenholz.
Bodenstücke, s. Bodenholz. 
Bodenthätigkeit.
Bodenüberzug.
Bodenunterlage.
Bodenverbesserung.
Bodenverschlechterung.
Bodenverwilderung.
Bodenwählerisch.
Bodenwage Pflanzen.
Bodenwerlh.
Bogensäge.
Bohlen (starke Breter), s. Pfosten. 
Bohnenbaum.
Bohnenstange.
Bohrlöcher, s. Wurmfrass.
Bohrmaschine.
Bollwerke (zur Befestigung der Ufer). 
Bonität.
Bonitätsklasse, s. Güteklasse.
Bonitirung des Bodens.
Bortwaaren, s. Schnittmaterialien. 
Borstengras, das steife.
Botanische Gärten.
Botanische Systematik.
Botanische Terminologie.
Böschung.
Böttcherholz, s. Binderholz -(Stabholz, Bo

denholz JC.)
Boussole, s. Compas.
Brandholz, s. Brennholz.
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Brandschurf (Pechartige Kruste an der 
Kohlstätte).

Brände (nicht ganz verkohlte Holzstücke). 
Brand (Baumkrankheit).
Brand (Kalk- und Ziegelbrenncrei).
Brand, s. Waldbrand.
Brandschaden.
Brandstätte.
Brandpilze.
Braunkohle.
Brechstange, s. Hebebaum.
Breitegrade.
Brenngüte.
Brennholz, s. Brandholz.
Brennbarkeit.
Brenneisen (eiserne Merkzeichen)- 
Brennmaterialien.
Brennkraft, s. Brenngüte.
Bretsäge.
Bretschneider.
Breterflüsse.
Breterklotz.
Breterwaaren, s. Bortwaaren. 
Bringungsanstalten, s. Transporlanslallcn. 
Bringungsart, s. Transportart. 
Bringungscalo.
Bringungsverlust.
Bringungs Vorrichtung.
Bringungskosten.
Brombeere.
Bruch, s. Erlenbruch (nasser 'sumpfiger 

Erlenwald).
Brüche (sumpfige mit verschiedenen Man

zen bewachsene Orte).
Brüche, s. Windbrüche).
Bruslwurz.
Brutocrlrag, s. Rohertrag.
Brückenbauholz.
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Brückenbau.
Brücke des Meilers.
Brückenholzer des Meilers.
Brüstung (bei Kohlenmeilern).
Buberte, s. Sonnendarre (ein Gerüst zur 

Ausklengelung der Nadelholzsamen). 
Buche, gemeine oder rothe.
Bucheneckern.
Büchel, s. Bucheneckern.
Buchtenholz (krummgewachsene Schiffbau

hölzer.)
Buschholz, s. Unterholz.
Buschholzbetrieb (ein Zweig des Nieder

waldbetriebes).
Buschwellen.
Butzen, s. Kollerbusch.
BUchsenholz (kleine Walzen aus Birken

holz für Mühlsteine).
Büchsenschaft, s. Gewehrschaft. 
Büschelpflanzung.
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€ .
Calciniren, s. Abglühen.
Calcinirherd.
Calcinirofen.
Calo.
Caluna vulgaris.
Cambium, s. Bildungssafl.
Carpinus betulus.
Castanea vesca.
Capital.
Cathegorie.
Cenomyce ranginifera.
Cervaria rigida.
Cetraria islandica.
Charakteristik.
Charakteristisch.
Charophyllum sylvestre.
Charophyllum temulum.
Chausee-Bau.
Chef.
Chemie.
C-Hölzer.
Classification.
Cladonia ranginifera.
Clematis vitalba.
Clima.
Climatologie.
Colophonium.
Colutea arborescens.
Coramassalion.
Communalwald, s. Gemeindewald. 
Compas, s. Boussole.
Complex.
Compositionsbetrieb, s. Mittelwaldbetrieb. 
Compositionswald.
Composession.
Composessorat.
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Concret.
Coniomycetes.
Conservirung des Holzes. 
Consignation.
Conium carvi.
Conium maculatum.
Consumtion.
Consumtionsverhältniss.
Constitutiv, s. Urbarial constitütir. 
Contract.
Controlle.
Controllebuch.
Controllehammef, s. Baumstämpel. 
Controllstämpel, s. Baumslämpel. 
Corillus avellana.
Corillus colurna.
Cornus mascula.
Cornus sanguinea.
Cornus alba^
Corporationswäldef.
Coulissenhau.
Coulissenhieb.
Coulissenschlag.
Coupirzäune.
Coupirtes Terrain.
Crategus oxiacanta.
Crategus monoginia.
Croquiren.
Cubikmaass.
Cubiktabellen.
Cubiktafeln.
Culminationsperiode.
Culminationspunkt.
Cultur.
Culturarbeiten.
Culturarlen.
Culturkosten.
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Cullurmittel. 
Cullurpliine. 
Cullurpflanzen. 
Cullurvftr fahren. 
Culturwerkzenge. 
Cull Urzustand. 
Cylinder, s. Walze. 
Cylisus austriaca. 
Cytisus laburnum. 
Cylisus nigricans.

© OEE Wagner Károly Erdészeti Digitális Szakkönyvtár 2018. Támogató: Földművelésügyi Minisztérium szerz.sz.: EVgF/255/2018.



Dachpfelte, s. Dachsluhlruthe (zur Stützung 
der Dachsparren).

Dachrahmen, s. Dachstuhlschwelle (Balken 
zur Stützung der Dachsparren).

Dachschindeln, s. Schindeln.
Dachsparren, s. Sparren.
Dachsplitter (werden zur Hervorbringung 

eines dichteren Schlusses bei Ziegeldä
chern angewendet).

Dachstecken (zur Befestigung des Strohes 
an die Latten der Dächer).

Dachstuhlrulhe, s. Dachpfette.
Dachstuhlschwelle, s. Dachrahmen.
Damm, s. Teichdamm, Klausdamm.
Dammbrust.
Demmerde.
Dampfkraft.
Daphne mezereum.
Darren, s. Darrstuben.
Darrhorde (Kästen bei Samendarren)
Darrofen (in Samendarrstuben).
Darrschichte, s.Uebermaass (bei Klafterholz)
Darrstuben, s. Darren (für Holz u. Samen).
Daubholz, s. Stabholz.
Dauer der Hölzer.
Decke des Kohlenmeilers (Rauchdach und 

Erddach).
Declination des Compasses.
Deckplanken (dicke eichene Bohlen für 

Schiffsverdecke).
Deckreisig, s. Dechslrauch (Reiser zur Be

deckung von Sandflächen und Saaten).
Deckstrauch , s. Deckreissig.
Dcfeclc.
Defraudation.
Deichein (Holzstämme zu Wasserleitungs

röhren).
i«
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Deichung, s. Eindeichung (Anlage der 
Dämme parallel des Flusses).

Deichseln, s. Deichselstangen. 
Deichselstangen, s. Deichseln. 
Dendrometer, s. Baumhöhenmesser. 
Denuncialion, s. Forstfrevelangabe. 
Denunciationsgebühr, s. Denunliantendrittel, 

Waldstrafdrittel.
Deputat
Derbholzmasse, s. Derbmasse, solide Holz

masse.
Derbmasse, s. Derbholzmasse. 
Dermatomycetes.
Detail.
Devastation, s. Verwüstung, 
Devastationsklagen.
Diameter, s. Durchmesser, Baumstarke. 
Diäten.
Dichter Stand, s. dichte Stellung, dichter 

Schluss.
Dichter Schluss.
Dichte Stellung.
Dichtigkeit des Holzes.
Dicke eines Körpers.
Dickicht.
Dicranum scoparium.
Diebstahl.
Dienslbarkeitsreehte, s. Forstrechte,Servitut. 
Dienste, s. Frohnden.
Digitalis purpurea.
Dimension.
Diopter.
Disconto.
Distanz.
District,s.Hauptabtlieilung(Forsleinrichlung) 
Docken (kurze Säulen).
Domänen Waldungen.
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Pominiren (einzelner Holzarten oder Stäm
me), s. herrschend, vorherrschend. 

Pöpperfässchen (an das Ankerseil der Flösse 
befestigtes Fässchen, welches am Was
ser schwimmend die Stelle wo der Anker 
liegt bezeichnet).

Döpperleinen (womit das Döpperfässchen 
an das Ankerseil befestigt ist). 

Dorngebüsch.
Dornhecke, s. Dornzaun.
Dornzaun (lebendige Hecken aus Dornge

sträuchen).
Dörren des Holzes, s. Darren.
Drainirung.
Drehling, s. Dreiling (kurze Klötze, aus 

welchen Scheitholz gespalten wird.) 
Dreiling, s. Drehling.
Dreilingsriese.
Dreiverband (bei der Pflanzung). 
Dreivierlelmast.
Drilling (bei Bretsägen).
Drollkette (zum heben der Flosshölzcr). 
Duft.
Duftanhang.
Duftbruch.
Duftriss.
Dung, s. Dünger.
Dunkelhieb.
Dunkelschlag.
Dunkelstellung.
Dunstkreis, s. Athmosphäro.
Durchforsten.
Durchforstung.
Durchforstungsertrag.
Durchforstungshieb.
Durchforstungsholz.
Durchforstungsmasse.
Durchforstungsplan.
Durchhau.
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Durchhauen.
Durchhauungsgrad.
Durchhieb.
Durchholzen.
Durchlass (an Flosswässern zur Durchlas- 

sung des Flossholzes).
Durchlichtung.
Durchmesser, s. Baumstarke, Diaineter. 
Durchpläntern.
Durchschalmen.
Durchschneiden.
Durchschnitt.
Durchschnittsalter.
Durchschnittsertrag.
Durchschnitlserzeugung.
Durchschnittsgrosse.
Durchschnittssatz.
Durchschnittszuwachs.
Durchsprengen.
Durchtriebsservitut.
Durchwässerung des Bodens (durch släti- 

gen Wasserstand zur Holzzucht unbrauch
barer Boden).

Durchzug, s. Balken, Träger.
Dünger, s. Dung.
Düngererde.
Düngung.
Dünen, s. Sandhügel.
Dünste.
Dürr.
Dürres Holz.
Dürrling.
Dürrsucht.
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Eberesche.
Effect.
Egarten, s. Wahlblössen.
Eggen.
Eggezähne.
Eibenbauin, der gemeine —
Eichel.
Eichelbeeren, s. Galläpfel.
Eichelbohrer.
Eichelkamp.
Eiche, Stiel- 
Eiche, Trauhen- 
Eiche, Zerr- 
Eichelmast.
Eichenmistel.
Eichenrindenschälen.
Eichenschälwald.
Eichelung.
Eigenlh umsverschiedenheiten.
Einbauten (zurRegulirung derFlossslrassen) 
Einbinden (Stämme zu Flossen zusammen

binden).
Einbinder (diejenigen Arbeiter, welche die 

Flösse einbinden).
Einbindholz, s. Riegel bei Gestörflüssen). 
Einbindplatz, s. Einbindstätte, Einbindschaft, 

Bindstätte.
Einbindrutsche (ein hölzernes Gerüst auf 

dem Einbindplatze, um von demselben die 
Flösse in die Schwöllwage zu bringen). 

Einbindschaft, s. Einbindplatz.
Einbindstätte s. Einbindplatz. 
Einbindewaage, (dasjenige Wasser, auf 

welchem die Hölzer zu Flössen einge
bunden rverden).

Einbindwieden (mit denen die Hölzer der 
Flösse unter sich verbunden werden).
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Eindeichung, s. Duichung.
Einfriedung.
Einfügung.
Eingeforstet.
Eingehen (der Pflanzen).
Einhauen (der Raupen).
Einhegen, s. Verhegen.
Einkeilen.
Einlassen (der Riesstangen und Bauhölzer).
Einlegen (den Holzschlag).
Einmielhe (Erwerbung der Berechtigung 

auf Streu und Leseholzservitute).
Einnahmsrubrik.
Einrichtung, s. Forsteinrichtung.
Einrichlungszeitraum.
Einreihung der Bestände in einzelne Perio

den).
Einsattlung.
Einsetzen der Pflänzlinge.
Einschlagen (die Wurzeln der Pflanzen ge

gen Austrocknung mit Erde schützen).
Einschlärnmen, s. Anschlämmen.
Einschwärzen, s. Schwärzen (Bedeckung 

der Meiler mit Kohlenlösche).
Einstrecken, s. Einwerfen (des Brennholzes 

in den Flossbach).
Einstossen (der Saatlöcher).
Einstulzen (bestutzen einzusetzender Holz- 

Pflänzlinge).
Einsprengen (einzelner Exemplare verschie

dener Holzarten in den herrschenden 
Bestand).

Einwandung (eine Art Zugemäche in Floss- 
wässern).

Ein werfen, s. Einstrecken.
Einwurf, s. Ankehr.
Einzäunen, s. Einfriedung.
Eisbahn.
Eisbrecher.
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Eisbock.
Eisbruch.
Eisfeld, s. Glätschor.
Eisenbahn.
Eiserne Riesen.
Eisriesen.
Eisklüftig (Baumkrankheil).
Eckerich (reife Früchte der Eichen u. Buchen) 
Eckpfosten.
Ecksäulen (die rechts und links stehenden 

Säulen in den Flosslöchern).
Eckstämme (bei Stamm- und Klolzholz- 

flössen die äussersten Stämme). 
Ecksteine.
Eckwieden (womit die äussersten FIoss- 

stämme mit den Nachbarstämmen ver
bunden werden).

Elasticität.
Eller, s. Erle.
Electricität.
Elementarbeschädigungen.
Elevation.
Elzbeerbaum.
Elymus arenarius.
Empetrum nigrum.
Empirisch.
Endosmose.
Engelfuss.
Engelwurz, die wilde.
Ensbäume.
Entästen.
Entblätterung.
Entblössen (des Bodens).
Entfahren (des Samens. Ausflug oder Ab

fall desselben).
Entfalten der Blätter.
Entfeuchtung des Bodens, s.Trockenlegung. 
Entflammen (des Holzes).

&
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Entfliegen (des Samens), s. Ausflug.
Enlflügelungsapparat.
Enthiilsungsapparat.
Entlaubung.
Entlastung (des Grund und Bodens), 

Servitutsablösung.
Entkräftung (des Bodens).
Entomologie.
Entrinden (der Bäume).
Entspriessen.
Entspringen.
Entsprossen.
Entwachsen dem Maule des Viehes. 
Entwässerung.
Entwässerungsanstalten.
Entwässerungsplan.
Entwendung.
Entwerlhen.
Entwickelung.
Entwickelungsfähigkeit.
Entwickelungsgang.
Entwickelungszeitrauni.
Entwurzeln.
Entwurzelungsfällung.
Epilobium angustifolium.
Epilobium hirsutum.
Epheu, der gemeine.
Equisetum arvense.
Equisetum hiemale.
Equisetum sylvaticum.
Equisetum umbrossum.
Erbpacht.
Erdarbeiten (bei Klausenbauten). 
Erdarten.
Erdbahn, s. Erdgefährte.
Erdbohrer.
Erdbauholz.
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Erdbrand.
Erddach (Decke der Kohlenmeiler aus Koh

lenstaub und Erde).
Erddecke, s. Erddach.
Erddämme.
Erden, s. Erdarten 
Erdgefährte, s. Erdbahn.
Erdharze.
Erdholz (in Waldungen von selbst vor

kommende niedere Gesträuche).
Erdmast.
Erdreich.
Erdriesen, s. Erdbahn.
Erdtemperatur.
Erdschichten.
Erdscholle.
Erdwälle.
Erdwärme.
Erfahrungssatz.
Erfahrungstafel, s. Bestandestafel. 
Erfrieren (der Pflanzen).
Ergiessung (der Säfte).
Erheben (die Bestandesverhältnissc ermit

teln).
Erhebung.
Evidenzhaltung (des Betriebes).
Erklettern (der Bäume).
Erlenbrüche, s. Brüche.
Erle, gemeine oder klebrige.
Erle, graue oder weisse.
Ernährung.
Ernährungsprocess.
Ersoffener Holzbestand (der an Folge lang 

andauernder Ueberschwcmmung abstirbt). 
Ertragsausfall.
Ertragsausmittelung.
Ertragsberechnung.
Erlragsbcstimmung.
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Ertragsbilanz.
Ertragsdiflerenz.
Ertragserforschung,
Ertragsergebniss.
Ertragserhebung.
Ertragserhöhung.
Ertragsermittelung.
Ertragsfähigkeit des Bodens, s.Productions- 

fähigkeit.
Ertragsgrösse.
Ertrag, nachhaltiger.
Ertragsquantum.
Ertragsregelung.
Ertragsregulirung.
Ertragssatz.
Ertragsschätzung.
Ertragstafeln, s. Beslandestafeln. 
Ertragsverhältnisse.
Ertragsversuch (heisst unter gegebenen 

Verhältnissen das Ertragsvermögen des 
Bodens prüfen).

Ertragsverminderung.
Ertragsziffer, s. Ertragssatz.
Ertragszweig.
Erziehung der Forste, s. Anzucht. 
Erzeugung (desKlafterholzes, Schindeln K ) 
Erzeugungskosten.
Erzeugungspreis.
Essiggährung.
Essigsäure.
Esche, gemeine.
Esche, Hänge-
Espe, s. Aspe, Zitterpappel.
Etablissement.
Etat, s. Ertrag.
Etatsbestimmung, s. Erlragsbestimmung. 
Etatserfüllung.
Evonymus europeus.
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Evo.nymus verrucosus.
Exhibit.
Exotische Holzarten.
Exosmose.
Expansivkraft.
Expedit.
Exposition.
Export.
Exporthandel, s. Ausfuhrhandel. 
Exstirpation, s. Ausrodung. 
Expropriation.
Excess, s. Frevel.
Excindiren, s. Ausscheiden.
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w .
Fach (bei Kiesen).
Fach (bezüglich der Erlragsermitlelung 

durch die Fachwerksniethoden).
Fachbaum (einzelne Stangen der Riesen- 

Fächer).
Fachgerten, s. Fachruthen (dünne gespal

tene Stangen zur Durchflechlung der 
Lehmwände).

Fachruthen, s. Fachgerten.
Fachwerk, s. Fachwerksmethode.
Fachwerk, s. Fachwerksbau.
Fachwerksbau (aus Holzgerüsten aufge

führte Gebaute, wo die Abtheilungen 
— Fächer — mit Steinen, Flechtwerk 
3C. ausgefüllt werden).

Fachwerksmethode (eine Art der Ertrags
ermittelung).

Fachwerkseinlheilung (bei der Fachwerks
methode).

Fällaxt, s. Schrotthacke.
Fadenpilze.
Fagus castanea.
Fagus silvatica.
Fähriger Wald, s. olTener Wald (so alt, 

dass die Viehweide ohne Nachlheil ge
stattet werden kann).

Fahrseil (beim Flosswesen).
Fallholz, s. Lagerholz (Windbrüche und 

Windwürfe).
Fallrichtung (beim Fällen der Stämme).
Falz.
Falzverkleidung.
Fangbäume (bei Vertilgung der Borken

käfer).
Fanggraben (zur Insektenvertilgung).
Fanglöcher (zur Insektenvertilgung).
Fangseil (dünne Seile von verschiedener 

Länge bei Hauptholzflössereien).
Fangschaufel.
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Färbestoffe.
Faser, s. Holzfaser.
Faserstoff.
Fassböden.
Fassdauben, s. Daubenholz.
Fassholz, s. Böttcherholz.
Fassreife.
Faschienen
Faschienendämrne.
Faschienenzugemäche, s. Sporren. 
Faulbauin, s. Fauldorn.
Fauldorn, s. Faulbaum.
Faulen.
Faulflecken.
Faule Gährung.
Faules Holz.
Fällen (der Stämme).
Fällung (des Holzes).
Fällungsart.
Fällungsbetrieb.
Fällungsergebniss.
Fällungskathegorie.
Fällungsplan.
Fällungsquantuin.
Fällungszeit.
Fäulniss, s. Verwesung. \
Fäustling.
Federkraft, s. JHasticität.
Fegfass (bei Samendarren um die Samen 

aus den Zapfen zu gewinnen).
Fehler des Holzes.
Fehlstelle.
Fehm, s. Waldmast.
Fehmgeld, s. Mastgeld.
Fehmmahl (das Zeichen, welches den zur 

Mast einzutreibenden Schweinen aufge
brannt wird).

Fehmelbetrieb, s. Plänterbetrieb.
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Fehmein, s. Pläntern.
Fehmelwald, s. Plänterwald. 
Fehmelwirthschaft.
Feinde der Holzgewächse.
Feinjähriges Holz.
Feldahorn, s. Massholder.
Feldbäume.
Feldbaumkultur.
Feldbaumwirthschaft.
Feldbaumzucht.
Feldbirne, s. gemeine Birne.
Feldgehölz, s. Feldholz.
Feldhutung.
Feldkopf (ein mit Holz bestockter von 

Ackerland umschlossener kleiner Berg 
oder Hügel.

Feldmassholder, s. Feldahorn.
Feldulme, s. gemeine Rüster.
Felgen, s. Radfelgen.
Felgenhauer.
Fellbaum, s. Schwarz-Pappel.
Felsarten, s. Gebirgsarten.
Felsmassen.
Felsen.
Felsenkamm.
Felsenklippe.
Felsenquelle.
Felsenwand.
Fenn, s. Blosse.
Fenslerstockholz.
Feste Bestandtheile organischer Körper. 
Fester Boden.
Festigkeit des Holzes.
Fesluca ovina.
Festuca rubra.
Fetter Boden.
Feuchter Boden.
Feuchtigkeit des Holzes.
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Feuerbrücke (im Kohlenmeiler). 
Feuergestelle, s. Schneussen.
Feuerhacken (eine Art Winkelhacken beim 

Kienrussbrennen).
Feuerherd (bei der Potaschen-Siederei). 
Feuerholz, s. Brennholz. 
Feuerholz-Magazin.
Feuerbolzriesen, s. Schnittholzriesen. 
Feuerholz-Transportwege.
Feuerkanal (bei Kohlenmeilern). 
Feuerleitung (bei der Verkohlung). 
Feuermantel, s. Windschauer bei der Ver

kohlung.
Feuerraum.
Feuerschwamm.
Feuerung, s. Feuerleitung. 
Feuerungsanstalten.
Feuerungsbedarf (jährlicher Brcnnholzbe- 

darf).
Feuerungsholz, s. Brennholz. 
Feuerungsmaterialien.
Feuerungs-Surrogate. v
Fidei comiss.
Fichte.
Fichtenkamp.
Fichtenrinde.
Fichtenzapfen.
Finanz.
Fingerhut, der rothe.
Fitte, s. Kluppe.
Flader.
Flachgründig.
Flachland.
Flammbarkeit des Holzes.
Flaserholz, s. Flader.
Flaschenzug.
Flatterpappel, s. Zitterpappel.
Flatterrüster.

6
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Flächenabt heilung.
Flächenausdehnung.
Flächenänderung.
Fdächenberechnung.
Flächeneintheilung.
Flächeneinheit.
Flächenertrag.
Flächeninhalt.
Flächenfachwerk
Fläohenmaasse.
Flächenmessung.
Flächenraum.
Flächentabelle.
Flächentheilung.
Flächenwirthschaft.
Flechtarbeit.
Flechtgerten.
Flechtmaterial. •
Flechtwieden.
Flechtzäune.
Flieder, spanischer.
Flosch, s. Blosse.
Floss.
Flossamt.
Flossadministration.
Flossanstalt.
Flossbach, s. Flosswasser.
Flossband (der in die Quere gelegte Baum, 

wodurch ein Floss zusammen gehalten wird) 
Flossbar.
Flossbäume, s. Flossholz.
Flossbeamte.
Flossbeet, s. Flossbach.
Flossbetrieb, s. Flösserei.
Flossdurchlass, s. Flosslocb. 
Flosseinrichltfng.
Flossgasse.
Flossgebinde.

© OEE Wagner Károly Erdészeti Digitális Szakkönyvtár 2018. Támogató: Földművelésügyi Minisztérium szerz.sz.: EVgF/255/2018.



Flossgehau (ein Holzschlag, wo vorzugs
weise Flossholz erzeugt wird).

Flossgerechtsame, s. Flossrecht.
Flossgerichtsbarkeit.
Flossgeschäfte.
Flossgraben.
Flosshake, s. Griessbeil.
Flossbakenstangen (Stangen für Stiele von 

Flosshaken).
Flossherr (Besitzer des Flossholzes).
Flossholz.
Flossholzberechnung ( Bestimmung der 

Flossholzmenge, nachdem dasselbe an’s 
Land gefördert ist).

Flossholzverinessung, s. Flossholzberech
nung.

Flosskanal (künstlich hergestellter Floss
graben).

Flossknecht, s. Flossmann.
Flosskosten.
Flossloch, s. Flossgasse, Flossdurchlass, 

Flosspassage (eingeengter Raum einer 
Flossstrasse, welchen die Flösse passiren 
müssen.

Flossmann, s. Flossknecht, Flösser.
Flossmannschaft.
Flossmeister.
Floss-Yor- und Nachschau (bezweckt die 

Untersuchung aller auf das Flosswesen 
bezüglichen Anstalten und die Ermilte- 
luug des durch das Flössen entstande
nen Schadens).

Flossordnung.
Flosspassage, s. Flossloch.
Flossplatz.
Flosspolizei.
Flossrecognitionsgelder (Abgabe für die 

Flossung durch fremdes Gebiet).
Flossregel.
Flossrechen, s. Rechen, Holzfang.

43
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Flossrecht.
Flossstangen.
Flossstrasse.
Flossscheiter.
Flossteiche, s.Schwemmleiche,Zapfenklause. 
Flosstransport.
Flossverwaltung.
Flosswasser.
Flossweg, s. Flosswasser.
Flosswehr.
Flosswesen.
Flosswindstangen.
Flosszeit.
Flosszoll (Einrichtung von Abgaben für 

die Flüsserei).
Flott.
Flottmachen.
Flössen.
Flosserei.
Flösscalo, s. Schwemmschwendung. 
Fluder.
Flugfänge (uin schwimmende Hölzer aufzu

halten).
Flugfeuer, s. Wipfelfeuer.
Flugsand.
Flugsarnen.
Fluss, s. Potasche.
Flussbett.
Flusshütte (bei der Polaschen-Siederei). 
Flussscharren (das Sammeln des aus Laa- 

chen angerissener Bäume auf die Erde 
geflossenen Harzes).

Flussräumen (Reinigung der Triftbäche?zum 
Behufe der Trift).

Fliiggewerden (der Insekten).
Föhre, s. Kiefer (Fohre, Forche).
Form der Bäume.
Formzahl, s. Reductionszahl.
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Forst.
Förster.
Försterei.
Forstabschätzung, s. Taxation. 
Forstakademie.
Forstakademiker.
Forstadministration, s. Forst Verwaltung. 
Forstanschlag.
Forstaufseher.
Forstbann, s. Bannwald.
Forstbaum, s. Waldbaum.
Forstbaumschule, s. Forslgarlen , Pflanz

schule.
Forstbeamte.
Forstbegang, s. Forstbelauf, -Schutzbezirk. 
Forstbeil.
Forstbelauf, s. Forstbegang, -Schutzbezirk. 
Forstbenutzung, s. Forstnutzung. 
Forstbeschreibung (allgemeine u. specielle) 
Forstbetrieb, s. Förstwirthschaft. 
Forstbetriebe (chemische Abtheilung der 

forstlichen Nebennutzungen). 
Forstbetriebsarten, s. Betriebsarten. 
Forsteinrichtung, s. Betriebseinrichtung. 
Forstbetriebsregulirung, s. Belriebseinrich- 

tung.
Forstbevormundung.
Forstbewirthschaftung.
Forstbezirk.
Forstbodenkunde.
Forstbotanik.
Forstbotanischer Garten.
Forstbotanisches System.
Forstkandidat.
Forstchemie.
Forstchronik. •
Forslcodex.
Forstconducteur, s. Forstgeometer.
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Forstcontravention.
Forstdendrologie, s. Baumlehre (jener Theil 

der Forstbotanik, welcher die Holzge
wächse behandelt).

Forstdepartement.
Forstdevastation, s. Forstverwüstung. 
Forstdiebstahl.
Forstdienste, s. Servituten. 
Forstdienstgrundstücke, s. Deputatgrund

stücke, auch Dienstgründe. 
Forstdienstwohnung, s. Naturahjuartier. 
Forstdinger (Provincialismus für Brenn

holzservitut).
Forstdirection.
Forstdistrict.
Forstdomänen.
Forsteigenthum, s. Waldeigenthüm. 
Forsteinrichtung, s. Botriebseinrichtung. 
Forsteinrichtungswesen.
Forsteintheilung.
Forsteisen, s. Waldhammer, Waldzeichen. 
Forsteleve.
Forstempirie.
Forstempiriker.
Forstentomologie, s. Forstinsektenkunde. 
Forstertrag.
Forstertragsermittelung.
Forslerziehung.
Forstetat, s. Forstertrag. 
Forstetalsermittelung, s. Forstertragsermit

telung.
Forstexamen.
Forstfinanzwirlhschaft.
Forstfrevelangabe, s. Denunlialion. 
Forstfrohnden.
Forstgarten, s. Forstbaumschule. 
Forstgebühren.
Forstgeding, s. Holzservitut..
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Forstgefälle.
Forstgeodet, s. Forstconducteur. 
Forstgeographie.
Forstgeometer, s. Forstconducteur. 
Forstgeometrie.
Forstgerecht, s. Holzgerecht (wer im Forst

wesen unterrichtet und als befähigt er
kannt wird).

Forstgerechtigkeit, s. Forstrecht. 
Forstgerechtsair.e, s. Servitut.
Forstgericht. '
Forstgerichtsbarkeit.
Forstgeschichte.
Forstgesetz.
Forstgewächs.
Forstgränza ufnahme.
Forstgränzberichtigung.
Forstgränzbeschreibung.
Forstgränzkarte.
Forstgränzzeichen.
Forsthammer, s. Waldhammcr. 
Forsthandbuch.
Forsthauptnutzung.
Forsthaushalt.
Forstherbarium.
Forstherr.
Forsthoheit.
Forsthut, s. Forstschutz.
Forsthüter, s. Forstwarl, Waldhüter. 
Forstingenieur.
Forstinsekten.
Forstinsektologie, s. Forstenlomologie. 
Forstinventar.
Forstjournale, s. Forstzeitschriften. 
Forstjunge.
Forstkalender.
Forstkameralwesen,
Forstkarten.
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.Forstkasse.
Forstkassewesen.
Forstkatechismen.
Forstkerfkunde, s. Forstinsektologie. 
Forstklima.
Forstknecht, s. Holzknecht. 
Forstkräuler.
Forstkultur.
Forstkulturarbeiten.
Forstkulturplan.
Forstkulturpflanzen.
Forstkulturwesen.
Forstkunde.
Forstkunstsprache, s. Terminologie. 
Forstlagerbuch.
Forstlaufer, s. Forstwart.
Forstlehen.
Forstlehranslalt, s. Forstschule. 
Forstlich.
Forstliche Bücher.
Forstgrundanschläge.
Forstholzgewächse.
Forstliche Hilfswissenschaften. 
Forstliche Lehrbücher.
Forstliche Literatur.
Forstliche Maasse.
Forstmässig.
Forstmann.
Forstmathematik.
Forstmiethe.
Forstmineralogie.
Forstnaturalertrag.
Forstnaturaletat.
Forstnaturgeschichte.
Forstnaturkunde.
Forstnebenertrag.
Forstnebenfächer.
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Forstnebennutzungen.
Fortnutzung, s. Forstbcnulzung.
F orstnutzungsanschläge.
Forstnutzungsetat.
Forstnutzungsplan.
Forstofficiant.
Forstordnungen.
Forstorgan.
Forsorganisation.
Forstpacht.
Forstpersonal.
Forstpflanzenarten.
Forstpflege.
Forstpolizei.
Forstpolizeigericht.
Forstpolizeivergehen.
Forstpraktikant.
Forstprodukte.
Forstpurification, s. Waldservitusablosung 

(Befreiung der Wälder von Servituten). 
Forstrath.
Forstrationalismus.
Forslrationalist.
Forstrechnungswesen.
Forstrecht, s. Forstgerechtigkeit, Dienst

barkeitsrecht.
Forstregal.
Forstregulirung.
Forslregulator.
Forslrentmeister|, s. Forstkassier. 
Forstrevier.
Forstrevision.
Forstrichter.
Forstrodung.
Forstrüge.
Forstrügeordnung.
Forstrügeregister.
Forstschädlich.

7
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Forstschätzung.
Forstschreiber.
Forstschreibtag, s. Holzschreibtag. 
Forstschule, s. Forstlehranstall. 
Forstschutz, s. Forsthut. 
Forstschutzbezirk, s. Begang. 
Forslschutzmassregel.
Forstschutzpersonal.
Forstsekrelär.
Forstservitule.
Forstservitutsablösung.
Forstsicherheilspolizei.
Forstsicherung.
Forstsisternisirung, s. Betriebseinrichtung. 
Forststaatsökonomie.
Forststaatsrecht.
Forstslaatswirthschaft.
Forststatik.
Forststatistik.
Forststereometrie.
Forstslrafen.
Forststrafgesetze.
Forststrafgesetzgebung.
Forststrafrecht.
Forststudiurn.
Forsttaxation.
Forstlaxator.
Forsttaxe.
Forsttechnologie.
Forsttheoretiker.
Forstlheorie.
Forstunifonnen.
Forstunkräuter.
Forstverbesserungen.
Forstverbrechen.
Forstverbrecher.
Forstvergehen.
Forst vermesser.
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Forslvermessung.
Forstvermessungsregisler.
Forstverordnungen.
Forstverwalter, s. Förster. 
Forstverwaltung, s. Forstadininistration.
F orst verwaltungslehre.
Forstverweser.
Forstverwüstung, s. Forstdevastalion. 
Forstwart, s. Forsthüter und Waldhüter. 
Forstwesen.
Forstwirlh.
Forstwirthschaft. s. Forstbetrieb.
Forstwirlhschaftsbetrieb.
Forstwirthschaftseinrichtung.
F orstwirthschaftslehre. 
Forslwirlhschaftspläne. 
Forstwirthschaftssysteme. 
P'orstwirthschaftszustand.
Forstwissenschaft.
Forstzeitschriften, s. Forstjournale. 
Forstzins, s. Stockzins und Stockgeld. 
Forstzoll.
Forstzoologie.
Forstzucht.
Forstzusland.
Förderungsmaschinen (des Holzes). 
Fortlaufender Betrieb,
F'ortkommen (der Holzarten). 
Fortpflanzung.
Fortpflanzungsfähigkeit.
Fortpflanzungsmittel.
Fortpflanzungsorgane.
Fortpflanzungsvermögen.
Fortschaflen (der Pflänzlinge). 
Fortschaflung (der Waldprodukte). 
Fortschwemmen.
Forttreiben.
Forlwachsen. 7 *
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Fortvvurzeln.
Fournierblälter.
Fournierholz, s. Belegholz.
Fourniersäge.
Frauenbirke, s. Birke.
Fraxinus exelsior.
Fraxinus exelsior pendula.
Freier Stand.
Freies oder ungebundenes Flossen. 
Freifluder.
Freilage.
Freischleusse.
Frevel, s. Forstfrevel, Excess.
Frevelbusse.
Frevelgras.
Frevelholz.
Frevellaub.
Freveln.
Frevel-Thätigung (Verhandlung und Be

strafung der Forstfrevel).
Frischer Boden.
Frohne.
Frohnenpflichtig.
Frohnden, s. Servitute.
Frost.
Frostpunkt.
Frostrauch.
Frostschaden s. Froststreifen.
Frostrisse.
Frostsprünge.
Froststreifen, s. Frostschaden.
Frucht.
Fruchtbaume.
Früchte des Waldes.
Frühe Linde, s. Sommerlinde.
Frühfrost.
Frühjahrsreif.
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Friihjahrsfallunaf.
Friihlingslrieb («1er Holzarten).
Fuhrlohn.
Fuhrwege.
Fuhrschlittwege.
Fuhrtransport.
Führung der Gestörllösse.
Fuchs (ein kleiner Meiler, worin die Reste 

des Kohlholzes und die Brände verkohlt 
werden).

Fundus instructus.
Furchen.
Furchensaat.
Furchenweise.
Fuss, s. Schuh.
Fuss des Kohlenmeilers.
Fusslöcher am Kohlenmeiler, s. Fussräume, 

Fussrummen.
Fussräume, s. Fusslöcher.
Fussrummen, s. Fusslöcher.
Fussscheiter (des Kohlenmeilers). 
Fusssteige.
Fustikholz, s. Visetholz, ungarisches Gclb- 

holz (Holz des Rhus cotinus).
Futterbau.
Futterbedarf.
Futterlaub.
Füllerde (zu Pflanzungen).
Füllholz (zur Füllung der Kohlenmeiler). 
Füllholzbau (Einrichtung von hölzernen Ge

bäuden, wo die Pfosten gefalzt sind und 
entsprechend dicke Bohlen eingelassen 
werden).

Füllkohlen. ,
Füllung.
Fünfpflanzung.
Fünfverband (bei der Pflanzung).
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Gabelförmige Schiffbauhölzer.
Gabelig.
Gabelästig.
Gegabelt.
Gabelmaass, s. Baummesser, Filte, Kluppe. 
Gabelzahn, besenförmiger.
Galeopsis telrahit.
Galium sylveslre.
Galium verum.
Galläpfel, s. Eichelbeeren.
Gallen (knollenförmige Auswüchse an den 

Blättern und Blattstielen der Bäume). 
Ganzhölzer (ganze Baumhölzer).
Ganze Mast, s. Vollmast.
Gas.
Gasarten.
Gattung.
Garren.
Gatter, s. Sägegatter, Sägerahme.
Gähren.
Gährung.
Gährungsprocess.
Gährungsstoffe.
Gebirgsarten, s. Felsarten.
Gebirgsboden.
Gebirgskette.
Gebirgskunde.
Gebirgsrücken.
Gebirgssystem.
Gebriick (hölzerne Grundlage der italieni

schen Meiler).
Gebrauchsfähigkeit.
Gebrauchswerth.
Gebrückte Flossstrasse (ein über Schluch

ten hinwegführender Flosskanal).
Gebuchtete Schiffbauhölzer.%
Gebundene Flösse, s. Flösse.
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Gespannte Flüsse, s. Flüsse.
Gebüsch.
Geding.
Gedingarbeit.
Gedrungener Wald oder Bestand (mög- 

lichst geschlossen).
Gefall.
Gefrierpunkt.
Gefluder, s. Fluder.
Gefässbarometer.
Gegenfeuer.
Gegenwärtiger Zuwachs.
Gehau, s. Holzschlag.
Gehäckstreu, s. Hackslreu.
Gehege.
Gehölz.
Geisfuss, s. Griff (ein Werkzeug zum an

fassen und lüften auf der Erde liegender 
schwerer Bloche und Stämme, oder ein 
Werkzeug zum biegen der Reifstangen). 

Geisfussschnitt (schräger Schnitt an Wur
zeltrieben, Steckreisern und Aesten). 

Gekniete Schiffbauhölzer, s. Stiefel. 
GekrönteBäume (welche im Wipfel abdorren) 
Gelachet, Gelocht und Gelaget (heissen die 

auf Harz angerissenen Nadelbäume). 
Gelaget, s. Gelachet.
Gelocht, s. Gelacht.
Gemeindewald, s. Communalwald. 
Gemischter Bestand.
Generalkarten.
Generaltabelle.
Genereller Betriebsplan.
Genista germanica.
Genista tincloria.
Geodäsie.
Geodät, s. Geometer.
Geöffnetes Gehege.
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Geognosie.
Geographie der Gewächse.
Geographische Breite.
Geographische Länge.
Geographisches Klima.
Geometer, s. Geödet.
Geometrie.
Geometrische Aufgabe.
Gerade Schiffbauhölzer.
Gerätheholz.
Gerbestofi.
Gerberinde.
Gerbematerialien.
Gerechtsame.
Gereinigter Bestand.
Gering haubar.
Geringwüchsig.
Gerinne.
Gerolle.
Gerüststange.
Gerissbeil, s. Griessbeit.
Gesammtertrag.
Gesammterzeugung.
Gesammtetat.
Gesammtnutzung.
Gesammtvorrath.
Gesammtzuwacbs.
Geschaufelt.
Geschäffskalender.
Geschäftsführung.
Geschirrholz (Stangenholzsortimentc für 

Wagner ?c.)
Gestänge.
Gestein.
Gestör (ein Theil eines Flosses). 
Gestörhaken, s. Yorhaken (eines Flosses). 
Gesträuch.

8
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Gestrüppe.
Gestübe (ein Gemenge von Erde und Koh

lenstaub zur Deckung des Meilers). 
Gestüberand (ein aus Gestübe aufgeworfe

ner kleiner Wall um einen Meiler). 
Getriebe.
Gewehrschaft, s. Büchsenschaft. 
Gewerkholz.
Gewicht.
Gewinnung.
Giebel, s. Milte der Meilerstätte. 
Giebelseiten (Umfang der Meilerstätte). 
Giebelwand (bei liegenden Meilern jede 

der 4 Wände, wodurch die Gränze ge
geben ist).

Giersch.
Ginster, deutscher.
Ginster, Färbe-
Gipfel, s. Zopf (des Baumes).
Gipfeldürre, s. Zopftrockniss.
Gipfelfeuer.
Glaserholz.
Glätscher, s. Eisfeld.
Gleichartiger Bestand.
Gleichalteriger Bestand. 
Gleichnachhaltigkeit.
Gleichwüchsigkeit.
Gleitbahn, s. Riesen.
Gleitkanal, s. Riesen.
Gleitweg.
Gliederreihe.
Glitschbahn.
Graben.
Grasanger.
Grasboden.
Grasen im Walde.
Graserei im Walde.
Grasnutzung.
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Gränze.
Gränzbaum.
Gränzbeschreibung.
Gränzfarbe.
Gränzberichtigung.
Gränzgebirge.
Gränzbach.
Gränzbezeichnung.
Gränzkarte.
Gränzhügel.
Gränzmale.
Gränznachbar.
Gränzregulirung.
Gränzpfäle.
Gränzpunkt.
Gränzsäule.
Gränzscheide.
Gränzstreitigkeil.
Gränzstein.
Gränzvermessung.
Gränzzeichen.
Griessbeil, s. Flosshaken.
Grindel oder Pflugbalken.
Gritzbeil, s. Flosshaken.
Grobjährig (Holz mit breiteniJahresringen 

versehen).
Grobfaserig.
Grössekohlen, s. Quandelkohlen (die schlech

testen Sorten der Holzkohlen). 
Grössequandel (ein Pfal in der Mitte des 

Kohlenmeilers bei kreisförmigen Kohl
stätten).

Grössenverhältniss der Holzarten. 
Grössenklasse.
Grubenasche.
Grubenbauholz.
Grubentheerschwellerei.
Grubenverkohlung.

8 *
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Grubenbau.
Grubenholz.
Grubenkohle.
Grubenzimmerung.
Grund, s. Bodeir.
Grundbalken.
Grundbuch.
Grundbaum.
Grundfaschienen.
Grundfläche, s. Basis. 
Grundflächenanlheil. 
Grundflächen Summe. 
Grundgerechligkeit. 
Grundgerechtsame.
Grundkohle.
Grundmaass.
Grundrente.
Grundriss.
Grundsäule.
Grundschwellen.
Grundwasser.
Grundzins, s. Bodcnzius. 
Gruppe.
Gruppirung.
Gründlich.
Gründigkeit des Bodens.
Grünes Holz,
Gupf.
Güteklassen, s. Bonitätsklassen.
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Habichtskraut, auslaufendes.
Habitus.
Hacke, s. Haue.
Hackfrucht.
Hackstreu, s. Gehäckstreu.
Hackwald.
Hackwaldbetrieb.
Hackvvaldwirthschaft.
Hacken, s. Kullurhacken.
Hagelschauer.
Hagelwetter.
Haide.
Haidekraut, gemeines.
Hain.
Hainbuche, s. Weissbuche.
Hainen des Waldbodens (volle Bearbeitung 

des Waldbodens nach vorheriger Weg
räumung oder Verbrennung des Boden- 
Schwöles), s. Rödern.

Hainkratze (Forstkulturwerkzeug). 
Hainsimse, Frühlings- 
Hainsimse, weissliche.
Halbholz (ein in der Mitte gespaltener Stamm) 
Halbmesser, s. Radius.
Halbe Mast.
Halsbräunekraut.
Hammerhelm, s. Hammerstiel.
Hammerstiel, s. Hammerhelm.
Handhaben, s. Handruthen (Dreschelstiele) 
Handkasse.
Handruthe, s. Handhabe.
Handbeil.
Handsaat.
Handschiilten.
Handwerkshölzer.
Hanfnessel.
Harke, s. Rechen (Forstkullurwerkzeug).
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Harkenstange, s. Rechenstiel.
Harte Holzarten.
Hartharze (besonders Fichten- und Kie

fernharze).
Hartheu, gemeines.
Hartmonate (December, Januar, Februar), 

s. Wedelzeit.
Harthölzer.
Hartriegel, gelber.
Hartriegel, rother.
Hartriegel, vveisser.
Harzbaum, s. Föhre.
Harzen, s. Harzscharren.
Harzfichte, s. Fichte.
Harzgallen (Baumkrankheit).
Harzgriefen, s. Harzkuchen (in den Pech

hütten die grossen nach dem ausgesot
tenen Harze übrig bleibenden Ballen, 
welche; zum Kienrussbrennen genommen 
werden).

Harzkuchen, s. Harzgriefen.
Harzlaache.
Harzmesser (womit das Harz aus den Lau

chen herausgescharrt wird). 
Harznutzung.
Harzöl.
Harzpressen (durch Säcke, um das Harz 

von gröberen Unreinigkeiten zu befreien) 
Harzreissen, s. Harzen.
Harzscharrer (denen die Harzgewinnung 

überlassen ist).
Harzsieden.
Harztanne, s. Fichte.
Haselnuss, gemeine.
Haselnuss, türkische 
Hasenscheide, s. Besenpfrieme.
Hauaxt, s. Fällaxt, Schrotthacke.
Haubar.
Haubarkeit.
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Haubarkeilsaller.
\ Haubarkeilsertrag.

Haubarkeilsmasse.
Haubarkeitszawachs.
Haube (des Meilers).
Haublöcke.
Hauerlohn.
Haufen, s. Werke, liegende Meiler. 
Haufenverkohlung.
Häufelpflug.
Hauklotz.
Hauptabtheilung, s. Districl.
Hauptbaum oder Oberbaum (starker liber- 

ständiger Stamm).
Hauptbestand.
Hauptgestelle.
Hauptdickicht.
Hauptholzung
Hauptflüsserei.
Hauptnutzung.
Hauptnutzunpsplan.
Hauptpfosten (Wasserbauholz). 
Hauptschwellungen.
Hauptstein (derjenige Gränzstein, welcher 

im Winkel steht), 
llauplwirthschaftsplan. 
Hauptwirthschaftstheil.
Haupthauung.
Haupthauungsplan, s. Wirthschaflsplan. 
Haupthauzeit des Holzes.
Hausschwamm.
Hauungsatz.
Hauungsplan.
Hauungsquantum.
Hebebalken.
Hebebaum, s. Brechstange.
Hebel.
Hebelbaum.

© OEE Wagner Károly Erdészeti Digitális Szakkönyvtár 2018. Támogató: Földművelésügyi Minisztérium szerz.sz.: EVgF/255/2018.



Hebel- und Wendringe (Werkzeug, um 
Klötze von ihrer Stelle zu bewegen). 

Hebelade.
Hebthore (bei Klausen).
Heberbarometer.
Heckbalken (Schiffbauholz von geraden 

Eichenstämmen).
Hecke.
Hedera helix.
Heft.
Hegereiter (reitender Waldhüter). 
Hegesäule.
Hegewisch.
Hegung, s. Zuschlag.
Heister.
Heisterpflanzung.
Heister Waldbetrieb.
Heizkraft.
Heizeffekt.
Heizmaterialien.
Heckenkirsche.
Helm, s. Stiel.
Hemmung.
Hepatica triloba.
Heppe, s. Hippe.
Herbstreif.
Herbstfällung.
Herd.
Herrschende Holzart.
Heubaum, s. Bindebaum.
Hiebsergebniss.
Hiebesfläche.
Hiebesführung.
Hiebesgränze.
Hiebeslehre.
Hiebesleitung.
Hiebeszüge.
Hiebesrichtung.
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Hiebsari.
Hiebsordnung.
Hiebsplan.
Hiebsquantum.
Hieracium pilosella.
Himbeerenstrauch.
Hippe, s. Heppe.;
Hippophae rhamnoides.
Hirnholz.
Hirnseite des Holzes.
Hirschwurz, weissc.
Hilzeflekt
Hochmoore.
Hochwald.
Hochwaldbestand.
Hochwaldbetrieb.
Hochstämmig.
Hochwasser.
Hohlhölzer (von denen ausgehöhlte Gegen

stände gemacht werden).
Hohlmaasse.
Holz.
Holzanbau.
Holzabzählung, s. Abposlcn. 
Holzaufarbeitung.
Holzaufnahme.
Holzaufsetzen.
Holzausmessen.
Holzauszeichnen.
Holzart.
Holzabfuhrwege.
Holzaufzug.
Holzabsalz.
Holzartig.
Holzasche.
Holzbedarf.
Holzbeugen, s. Holzstösse.
Holzbestand, s. ßestand.

9
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Holzbedürfniss.
Holzbündel.
Holzdiebslahl.
Holzdieb.
Holzdepot.
Holzerziehung-.
Holzernte.
Holzessig.
Holzerzeugung-,
Holzfällen.
Holzfällung.
Holzfänge, s. Flossreclien. 
Holz- und Forstgericbt. 
Holzfeld wirthschaft.
Holzfaser, s. Faser. 
Holzfackel.
Holzfäule.
Holzflüsser.
Holzfertiger Meiler. 
Holzfrevel.
Holzfrevler.
Holzfrohne.
Holzfuhr.
Holzgarten.
Holzgerecht, s. Forslgerecht.
Holzgerechligkeit.
Holzgewebe.
Holzgehalt.
Holzgattung.
Holzhacker.
Holzhandel.
Ilolzhauen, s. Fällen. 
Holzhauer.
Holzhauerakkorde.
Holzliauerhütte.
Holzhauerlohn.
Holzhauermeister.
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Holzhaucrordnung.
Holzhalligkeit.
Holzhaufen.
Holzhieb.
Holzhof, s. Holzdepot. 
Holzklotz.
Holzknecht, s. Forstknecht 
Holzkohle.
Holzkörbe.
Holzkörper.
Holzkultur.
Holzlegen.
Holzlegslätte.
Holzmacher.
Holzmagazin, s. Holzhof. 
Holzmangel.
Holzmarkt.
Holzmasse.
Holzmassenertrag.
Holzmassenerhebung.
Holzmassenmehrung.
Holzmassenschätzung.
Holzmassenvorrath.
Holzmassensumme.
Holzmeister.
Holzmesskunst.
Holzmesser, s. Hippe. 
Holzmessen.
Holzmessung.
Holznutzung.
Holzpflanzung.
HolzpflanEe.
Holzpllasterung.
Holzproduktion.
Holzquantum.
llolzrcchen.
Holzriese, s. Rutsche.
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Holzring, s. Jahresring.
Holzrutsche, s. Holzriese 
Holzsaat.
Holzsameneinsammlung.
Holzsamensammlung.
Holzsaft.
Holzsäge.
Holzschätzung.
Holzschlag, s. Gehau.
Holzschlägel.
Holzschlitten.
Holzschnitzer.
Holzschwemmen.
Holzscheit, s. Baumscheit.
Holzschindel.
Holzschläger.
Holzschneider.
Holzschnitt.
Holzschoppen.
Holzschreibtag, s. Forslschreiblag. 
Holzsetzer.
Holzsortimente.
Holzspalten.
Holzspaltmaschinen.
Holzstamm.
Holzstösse, s. Beugen.
Holzpreise.
Holztaxe.
Holztaxation.
Holztransporl.
Holztheilung (eine Ertragsermitlelungs- 

methode).
Holztrift.
Holzung.
Holzungsservitut, s. Forstgeding. 
Holzverkohlung.
Holzverschleiss.
nolzverwalter.
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Holzversilberung.
Holzverbesscrung.
Holzverbrauch.
Holzverkauf.
Holzverschwendung.
Holzversteigerung:.
Holzvorrath.
Holzwaare.
Holzwagen.
Holzwandung.
Holzwächter.
Holzweg.
Holzwerk.
Holzwirthschaft.
Holzwuchs.
Holzzeit.
Holzzettel.
Holzzucht.
Holzzuwachsgesetze. 
Holzzuwachsgang. 
Hollunder, gemeiner. 
Hollunder, Trauben- 
Honiggras, weisses. 
Hornstrauch, gelber. 
Holcus mollis.
Horde.
Horizont.
Hopfenstange.
Horst.
Horstbildung.
Hotter.
Hotterbegehung. 
Hotterberichtigung. 
Hottererneuerung. 
Hollerzeichencrrichlung. 
Höhenlage.
Höhenmesser.
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Höhenmessung.
Höhenwuchs.
Hühenzuwachs.
Höhentrieb.
Höhenklasse.
Hölzerne Einwandungen.
Hölzerne Hauptschwellungen. 
Höllenmauer (Potaschensiederei). 
Hüllpilze.
Hub.
Hubhöhe.
Humus.
Hundschildflechte.
Hutweide.
Hügelpflanzung.
Hüttenwerke.
Hygrometer.
Hyphomicetes.
Hypericum pert'oratum.
Hypnum triquetrum.
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Ilex nquifolium. 
Immergrüne Bäume.
In Bestand bringen.
Indemnisation.
Individuum.
Impregniren des Holzes. 
Insekten.
Insektenfrass.
Insektenfresser.
Insektenkunde.
Insektologie.
Insektenvertilgung.
In statu quo.
Inspection.
Instruction.
Irreguläre Wälder, 
italienische Verkohlung. 
Intensive W irtschaft. 
Inlerpolirung. 
Inlravillanum. 
Inventarium.
Investition.
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Jagdgerechtigkeil.
.Jagdregal.
.lagdsäule.
Jagdwissenscliafl.
Jageneintheilung.
Jahresetat.
Jahresring, s. Holzrin 
Jahresschlag.
Jasmin, gemeiner. 
Jäten.
Johannistrieb.
Joch.
Jochbalken.
Jochpfäle.
Journal.
Jungholz.
Jungmais.
Jungorte.
Juglaus regia. 
Juniperus communis. 
Juniperus nana. 
Juniperus sabina. 
Jurisdiction.
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Kahlhieb.
Kahlschlag.
Kälberkropf, grosser.
Kalciniren (der Potasche).
Kalcinirherd.
Kalcinirüfen.
Kalkbrennerei.
Kalkpflanzen.
Kalo.
Kalorimeter.
Kameralwissenschaften.
Kameraltaxe.
Kamm.
Kammrad.
Kämme.
Kamp.
Kannenkraut.
Kante.
Kantig beschlagen,
Kantring (Werkzeug zum Stockroden). 
Kapitalwerth.
Kappe des Meilers.
Karinenfloss, s. Kiepenfloss.
Karren.
Karrenholz.
Karrentransport.
Karte.
Kasse.
Kastanie, essbare.
Kastanie, gemeine Ross- 
Kataster.
Katspore (eine Art Schiffbauholz). 
Kegelrad.
Kehlbalken.
Keil.
Keilhaue.

10
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Keimen.
Keimkraft.
Keimprobe.
Kellerhalz, s. Seidelbast.
Kerbe.
Kerbholz.
Kernholz.
Kernloliden.
Kernschälig.
Kernwand.
Kesselasche.
Kesselpflanzung.
Kesselschlag.
Kettenzieher.
Keuter (eine Art Wasserschwellung). 
Kiefer, gemeine.
Kiefer, schwarze.
Kiefer, Weimoulhs- 
Kiefer, Zirbel- 
Kiefer, Zwerg- 
Kienholz.
Kieniges Holz.
Kienöl, s. Pechöl.
Kienruss.
Kienwissbrenncrei.
Kienrusshütte.
Kienrussöfen.
Kiepenfloss, s. Karinenfloss.
Kippen (Wagnerholz).
Klafter.
Klaftern.
Klafterholz.
Klaflerstab.
Klafterstange.
Klammer.
Klasse.
Klassificirung.
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Klassenstamm.
Klausen.
Klausdamm, s. Damm.
Klaushof.
Klausthor.
Klauswächter.
Kleinnutzholz.
Klettereisen.
Klieben, s. Spalten.
Kliebaxt.
Klima.
Klimatologie, s. Atmosphärologie. 
Klobenhölzer (Unterlagen für Ambose je.) 
Klobensäge 
Klopfstangen.
Klotzbahn (bei Bretsägen).
Klotzhölzer, s. Klobenhölzer.
Klotzwagen, s. Klotzbahn.
Klotzwieden (zu Flossgeräthen gehörend). 
Klöppel (am Dreschei).
Kluppe, s. Fitte.
Klüfte (Leilhülzer in den Kohlenmeilern). 
Kniebusch, s. Kollerbuch.
Knieholz (eine Art Schiffbauholz). 
Kniekelte (zur Flösserei).
Knippe (kurzes kleingehauenes Holz, um 

zwischen dem gerichteten Kohlholze die 
Zwischenräume auszufüllen).

Knoppern.
Knüppel.
Knüppeldämme (mit Knüppeln überlegte 

Waldwege).
Knüppelholz, s. Bengelholz.
Knüppelwände.
Knüttelbrücke.
Kniitteldamm, s. Knüppeldamm.
Knüttelholz.
Koeleria cristata.

10 *
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Kohle.
Kohleiche, s. Traubeneiche. 
Kohlenausbeute, 
Kohlenbrennen. 
Kohlenbrenner, s. Köhler. 
Kohlenbrennerei s. Köhlerei. 
Kohlendampfe.
Kohlenerde.
Kohlenfuhrmann.
Kohlengestübe.
Kohlengluth.
Kohlenhaus.
Kohlholz.
Kohlenkammer.
Kohlenklein.
Kohlenkorb.
Kohlenkrücke.
Kohlenlangen.
Kohlenlösche.
Kohlenmaasse.
Kohlenmeiler, s. Giebel. 
Kohlenmeiler, italienischer. 
Kohlenmeiler, liegender. 
Kohlenmeiler, stehender. 
Kohlenmesser.
Kohlensack.
Kohlenschoppen.
Kohlenslange.
Kohlenstaub.
Kohlensturz.
Kohlholzschlag.
Kohlställe.
Kohlung.
Kohlungsmanipulation.
Köhler.
Köhlerbok.
Köhlerei.
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Kolben.
Kolbenröhre.
Kolbenstange,
Kollerbusch, s. Kniebusch, Bulzan. 
Kolophonium.
Komposterde.
Kontrole.
Kontrolebuch.
König (am Kohlenmeiler).
Kopfholz.
Kopfholzbestand.
Kopfholzbelrieb.
Kopfholzwirthschaft.
Kopfmachen (des Meilers).
Kopiren.
Korkulme.
Kornelkirsche.
Korporationswälder.
Körperberechnung.
Kostenanschlag.
Kostenaufwand.
Kostenersatz.
Kostenüberschlag.
Koulissen.
Koulissenhieb.
Kräftiger Wuchs.
Krampe.
Krankhaftes Holz.
Kranz des Rades.
Kranzioden.
Kratze.
Krebs (Bauinkrankheit).
Kreisfläche.
Kreisflächenanlheil.
Kreisflächensumme.
Kreissäge, s. Zirkularsäge. 
Kreuzdorn.
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Kreuzscheibe.
Kreuzverband.
Kreuzverbandpflanzung.
Kriegsbauhölzer.
Krone der Bäume, s. Baumkrone. 
Kronenausbreitung.
Kronendach.
Kronendurchmesser.
/fronenholz.
Kronenschluss.
Aropfrad.
Kropfschaufel..
Krume, s. Bodenkrume. 
Krummästig.
Krummbaum.
Krummdächsel, s. A'rummhaue. 
Krummhaue, 9. Krummdächsel. 
Krummholz.
/Krummholzkiefer.
Krummzapfen.
Krücke.
Kubikfuss.
Kubikinhalt.
Kubikklafter.
Aubiklinie.
Aubikzoll.
Kubische Berechnung der Bäume. 
Kufen der Schlitten.
Küferholz, s. Böttcherholz.
Kugel.
Kugelform.
Augelhölzer.
Kuhpastinake.
Kulminationspunkt.
Kultur.
Kulturaufwand.
A’ulturbetrieb.
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Aulturfond.
Aullurgeräthe. 
Zulturhacke, s. Hacke. 
A’iilturmittel 
Aulturpflug.
A'ulturplan.
Zummethölzer.
Aummel.
A'ümmern Cder Pflanzen).
Zunstausdruck.
Zunststrassen.
Zünftiger Zuwachs. 
Zünstliche Besamung. 
Zünstliche Holzzucht. 
Zurbel.
Zurbelknie.
Zurbelreiber.
Zurbelwarze.
Zurzholz.
Zurze Waare. 
Zutschenbäume,
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Laaclie, s. Harzlaache.
Laachcn, s. Lochen.
Labkraut, gelbes.
.Labkrauthaide.
Lachter.
Lachbaum, s. Lochbaum, Mahlbaum, Mark- 

baum, Gränzbaum (starker Baum zur Be
zeichnung der Forstgränzen).

Ladung.
Lage (nach Weltgegenden).
Lagerbuch.
Lagerholz, s. Fallholz.
Lagerklotz.
Lagerstätte (des Holzes).
Landbauholz.
Landforst, s. Feldholz.
Landtransport.
Landungsplatz.
Landwirtschaft.
Langbaum, s. Langwiede (eine Stange, um 

den Vorder- und Hinterwagen zu ver
binden).

Langholz.
Langholzflösserei.
Langpfäle (eine Art Wasserbauholz). 
Längsbalken.
Langschweller.
Langwaaren.
Langwiede, s. Langbaum.
Lambertsnuss.
Lappenprobe.
Larix europea.
Laserpitium latifolium.
Last.
Lastbaum.
Lastwagen.
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Lalhraca squamaria.
Lassreidl.
Latten.
Lattknüppel (Nadelholzstamm, aus welchem 

Dachlatlen geschnitten werden). 
Lattstangen, s. Dachlatten.
Laubabfall.
Laubbrand.
Laubholz.
Laubholzarten.
Laubetat.
Laubholzverderber.
Laubnutzung.
Laubmasse.
Laubproduktion.
Laubrechen.
Laubstreifen.
Laubscbirm.
Laubstreu.
Laubstreurechen.
Laubwälder.
Laufende Mehrung.
Laufender Zuwachs.
Lauffeuer.
Laufkarren.
Lauge.
Lauge-Bütte oder -Bottich.
Laugenfass.
Laugepfanne, s. Siedepfanne.
Laugensalz.
Lauladen.
Lavettenholz.
Lavine.
Längenmessung.
Längentrieb.
Längenwuchs.
Lärche.
Lebender Zaun.

11
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Lebensdauer.
Lebenskraft.
Lebensblume, dreilappige.
Lecanora tartaria,
Lehne.
Lehnwald.
Leichter Boden.
Leinkraut, gelbes.
Leiterbaum.
Leiterschwinge.
Leithölzer (bei stehenden Kohlenmeilern). 
Lerche, s. Lärche.
Leseholz, s. Raff-, Knak-, Klaub- und 

Sprackholz.
Leseholznutzung.
Leseholzsammler.
Lesekohlen, s. Staufkohlen.
Leuchtfeuer.
Leuchtspäne.
Letten.
Lettenstaucher.
Lettenhölzer.
Lichten des Bestandes.
Lichteinfluss.
Lichte Bestockung.
Lichtgrad, s. Lichtungsgrad.
Lichtschlag.
Lichtstellung.
Lichtungsbcdürfniss.
Lichtungshieb.
Lichtungsgrad, s. Licchtgrad.
Licitiren.
Liegende Meiler, s. Haufen.
Liguslrum vulgare 
Linnria vulgaris.
Linde, grossblätlrige, s. Sommerlinde, 
l.inde, kleinblättrige, s. Winterlinde. 
Lindenbast.
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Liquidation.
Lobaria xylostcum.
Lochbaum, s. Lachbaum.
Lochpfosten (eine Art Landvvirthschaftsholz 

für Zäune).
Lohde, s. Lode.
Loheisen.
Lohschlitzer.
Lohmühle.
Lohn.
Lohnzetlel.
Lohrinde.
Lorantus europeus.
Lottbaum.
Lolteisen.
Löschkohlen, s. Bäckerkohlen.
Luftloch.
Luftdarre.
Lufttrocken.
Lungenflechte.
Lusula albida.
Lusula vernalis.
Lücke.

11*
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m .
Maasse.
Maassstab.
Mahlmiihlenholz.
Mais.
Maisschnitzer.
Mangelhölzer.
Malbaum, s. Lachbaum.!
Manipulation.
Mannbarkeit.
Mannbarkeitsalter.
Mantel (am Rande der Schlage zum Schutz 

gegen Winde stehen gelassener Streifen). 
Manuale.
Marchland.
Marineholz.
Markbaum, s. Lachbaum.
Markiren.
Markirpflock.
Markrohre.
Markstrahlen.
Markung.
Markwald, s. Gemeindewald, Communalwald. 
Maschinenholz.
Maschinenkraft.
Maserholz.
Maserig.
Maserwuchs.
Masse.
Massenalter.
Massenaufnahme.
Massenbestimmung.
Massenerhebung.
Massenertrag.
Massenfachwerk.
Massengehalt,
Masscninhalt.
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Massenhafter.
Massenmehrung.
Massenproduktion.
Massenreihe.
Massenshätzung.
Massentafel.
Massenvorrath.
Mast, s. Waldmast. 
Mastbäume.
Mastbuche.
Masteiche.
Mastgeld, s. Fehtngeld. 
Mastnutzung.
Mästung.
Massholder, s. Feldahorn. 
Materialertrag.
Materialetat.
Materialgebahrung.
Materialkapital.
Materialrechnung.
Materialvorrath.
Mauerlatte.
Mauertau (eine Art Flosslau). 
Mauerwerk.
Mehlbeerbaum.
Mehlthau.
Mehreinschlag.
Meiler, s. Kohlenmeiler. 
Meiler, italienischer.
Meiler, liegender, s. Haufen. 
Meiler, norddeutscher.
Meiler, slavischer. 
Meilerbrücke.
Meilerbedeckung.
Meilerdecke.
Meilerholz.
Meilerkohle.

© OEE Wagner Károly Erdészeti Digitális Szakkönyvtár 2018. Támogató: Földművelésügyi Minisztérium szerz.sz.: EVgF/255/2018.



Meilerstätte.
Meilerverkohlung.
Meisterknechte.
Melioration der Forste.
Menger oder Mischen (der Holzarten). 
Merkantilisch haubar.
Messerschäfte.
Messinstrumente.
Messband.
Messkette.
Messtisch.
Messschnur.
Meteorologie.
Methode.
Militärbauholz.
Mischung.
Mischungsverhältniss.
Mistel, weisser.
Miss, s. Blosse.
Mitbenutzungsrecht.
Mittagslinie.
Mittagsseite.
Mittelstamm.
Mittelrummen.
Mittelwald.
Mittelwaldbetrieb, s. Compositionsbctrieb. 
Mittelwaldertrag.
Mittelwaldwirthschafl.
Mittelwüchsig.
Mitternachtsseite.
Mittleres Alter.
Moder.
Modelbaum.
Modelstamm.
Montanwälder.
Moorboden.
Moorland.
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JVIoorkullur.
Moorhaide.
Morast.
Moos.
Moosdecke.
Moosflechte, isländische. 
Morgenseite.
Morsch werden.
Mulden.
Musterbaum.
Musterbestand.
Musterdurchforstung.
Musterwirtschaft.
Mutterbaum.
Mutterbestand.
Mutterlauge.
Mutterstock.
Muhlachsen.
Mühlbach.
Mühlenbalken.
Mühlenbauhölzcr.
Mühlenständer.
Mühlenruthen.
Mühlrechen.
Miihlwehr.
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w .
Naben.
Nachbessern.
Nachbcsarnung.
Nachhallbetrieb.
Nachhaltig.
Nachhaltige Benützung,
Nachhaltigkeit.
Nachhaltige Rente.
Nachhieb.
Nachkultur.
Nachlichtung.
Nachlöschen (des Meilers),
Nachmast.
Nachtfröste.
Nachwerth.
Nachwuchs.
Nachzucht.
Nadelhölzer.
Nadelholzverderbcr.
Nadelholzwald.
Nadeln.
Nadelstreu.
Nardus stricta.
Nasse Riesen.
Nationalökonomie.
Naturaletat.
Naturalertragsberechnung.
Naturalisation (der Holzarten). 
Naturalquartier, s. Forstdienslwolmung. 
Naturalzinsen.
Natureinflüsse.
Natürliche Besamung.
Natürliche Holzzucht.
Nebenbestand.
Nebenbestandcsmasse.
Nebeneinnalime.
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Nebennutzungen der Forsle. 
Nebenprodukte. 
Nebenschwöllungen. 
Neigungswinkel.
Neiloid.
Neltoeinnahme.
Nettoertrag.
Neubruch.
Niederwald, s. Ausschlagwald. 
Niederwaldbetrieb. 
Niederwaldwirthschaft. 
Nivellirung.
Nordlinie.
Nördliche Lagen.
Normal.
Normalertrag.
Normalklafter.
Normalmaass.
Normalvorrath.
Normaler Zustand.
Normaler Zuwachs. 
Nummergestell.
Numeriren (des Holzes).
Nuth.
Nuthpfähle, s. Spuntpfähle. 
Nutzanschläge.
Nutzbar.
Nutzbarkeit.
Nutzbarkeitsalter.
Nutzholzaufbereitung.
Nutzholzbedarf.
Nutzholzertrag.
Nutzholzerziehung.
Nutzhölzer.
Nutzniesser.
Nulzniessung.
Nutzung.
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Nulzungsanschlag.
NutzungsbeschalFenheit.
Nutzungsbestimmung.
Nutzungsfaktor, s. Nutzungsprozent. 
Nutzungsgrösse.
Nutzungsperiode.
Nulzungsplan.
Nutzungsprozent, s. Nulzungsfaktor, Er

tragssatz.
Nutzungsrecht.
Nutzungsreihe.
Nutzungsverhältniss.
Nutzungswechsel.
Nutzungswerth.

© OEE Wagner Károly Erdészeti Digitális Szakkönyvtár 2018. Támogató: Földművelésügyi Minisztérium szerz.sz.: EVgF/255/2018.



»I

o.
Oberbauin, s. Oberholz.
Oberbestand.
Oberfläche.
Oberforstamt.
Oberforstmeister.
Oberforstrath.
Oberförster.
Oberholz, s. Oberbaum. 
Oberholzbestand.
Oberholzklasse.
Oberholznutzung.
Oberholzschätzung.
Oberholzumtrieb.
Oberholzvertheilung.
Obermast.
Oberrüsten.
Oberstand.
Oberständer.
Oberschlächtig.
Oberwasser.
Oblast.
Obmann.
Obstbäume.
Obslbaumzucht.
Oculardiopler.
Oculata.
Oculiren.
Oekonomisch.
Ocularschätzung.
Offener Wald.
Ofenverkohlung.
Ofendarre.
Ombrometer.
Operat.
Orienliren.
Organismus.

12 *
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Originalkarten
Oriktognosie.
Ostria vulgaris.
Ort, s. Segel (bei liegenden Meilern). 
Ortbäume (einzeln am Waldsaum stehende 

Bäume).
Ortdillen, s. Schwarten, Schwärtlinge. 
Oedungen.
Oesterreichische Kameraltaxe.
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Pacht.
Pallisaden.
PantofTelhoIz.
Pantograph.
Pappel, graue.
Pappel, schwarze. 
Pappel, Silber- 
Pappel, Zitter—
Paraffin.
Parmelia parielina. 
Particular.
Parcelle.
Parcelliren.
Patronat.
Pauschal.
Pauschalien
Pechofen.
Pechöl.
Pechschwarz.
Pechsieden.
Pechsiederei.
Pegel.
Peitschenstöcke. 
Peltigera canina. 
Periodisch.
Periodischer Holzertrag.
Perioden.
Periodenbildung.
Periodeneintheilung.
Periodenflächen.
Periodenglied.
Periodenschlag.
Periodenweise.
Personal.
Pfahlbau.
Pfahleisen.
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Pfahlhecke.
Plählrost.
Pfahlschuh.
Pfahlwerk.
Pfähle.
Pfänden.
Pfanne (Totaschensiederei).
Pfannenstein.
Pfeilholz fein Sortiment des Schiffbauholzes). 
Pfeifenstrauch, wohlriechender. 
Philadelphus coronarius.
Pflanze.
Pflanzen.
Pflanzenabgang.
Pflanzenbohrer.
Pflanzengeographie.
Pflanzenkrankheit.
Pflanzenkunde.
Pflanzwaldbestand.
Pflänzling.
Pflanzung.
Pflanzbetrieb.
Pflanzeisen.
Pflanzgarten.
Pflanzheister.
Pflanzlöcher.
Pflanzkultur.
Pflanzschaufel.
Pflanzschnur.
Pflanzschule, s. Baumschule.
Pflanzspaten.
Pflanzslelle.
Pflanzstock.
Pflanzwald.
Pflanzweite.
Pflasterung.
Pflaumenbaum.
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Pfleglich.
Pflegen der Forste.
Phleum arenarium.
Pflöcke.
Pflugegge.
Pflugstrichbreter.
Pflugwetter (gabelförmiges Nutzholz für 

Wagner).
Pflugzüge (Wagnerholz).
Pfosten, s. Bohlen.
Pfostenholz.
Pfropfen.
Pfundruss (beste Sorte von Kienruss). 
Physikalische Eigenschaften.
Pickel (Werkzeug zum Stockroden).
Pilote.
Pilotage.
Pilotenschuh.
Pilotiren.
Pimpernuss, gemeine.
Pimpinelle magna.
Pinus abies.
Pinus cembra.
Pinus nigricans.
Pinus picea.
Pinus pumilio.
Pinus strobus.
Pinus sylvestris.
Pinnholz (2—3-jährige gespaltene Schöss

linge des Faulbaumes zu Böttcherholz). 
Pirus aria.
Pirus aucuparia.
Pirus communis.
Pirus malus.
Pirus torminalis.
Plaggenhaue.
Plaggenhauen.
Plaggennutzung.
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Planimeter.
Plantage.
Planken.
Pläntern, s. Fehmein.
Plänlerbetrieb, s. Fehmelbelrieb. 
Plänterhau, s. Auszugshieb.
Plänterhieb.
Plänterwald, s. Fehmelvvald. 
Plänterwaldbelrieb.
Plänterwirthschaft, s. Fehmelwirlhschaft. 
Platane, abendländische.
Platane, morgenländische.
Plalanus occidentalis.
Platanus orientalis.
Plattfrost.
Platthieb.
Plattenkultur.
Plätten, s. Anplätlen.
Platzregen.
Plätzige Haue (wenn Bäuine von verschie

denem Alter durcheinander stehen).
Poa nemoralis.
Poa sudetica.
Pochwerke, s. Stampfwerke.
Pochschiesser, s. Pochstempel. 
Pochstempel.
Pochwelle.
Polipodium vulgare.
Polytrichum commune.
Populus alba.
Populus canescens.
Populus nigra.
Populus tremula.
Potaschensiederei.
Praktiker.
Präliminar.
Pressklötze.
Presstorf.
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Privatforslwirthschafl.
Probe.
Probebaum.
Probebestand.
Probefällung.
Probefläche.
Probehau.
Probejoch.
Probemorgen.
Probenehmen.
Probestamm.
Probestoss.
Produktion.
Produktionsfähigkeit, s. Erlragsfähigkeit. 
Produktionskosten.
Produktionskraft des Bodens. 
Produktionslose Flächen.
Produktionswerth.
Proportional-Abtheilung.
Proportional-Schlag.
Prozentsatz.
Prozentabelle.
Prunus avium.
Prunus cerasus.
Prunus domestica.
Prunus institia.
Prunus mahaleb.
Prunus padus.
Prunus spinosa.
Prügelholz, s. Bengelholz.
Pteris aquilina.
Pulverholz.
Putzen, s. Ausscheidein (von Nadelholz, 

wenn die untern dürren Aeste abfallen)

i>«

13
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Quadratfuss.
Quadratklafier.
Quadratzoll.
Quadratisch.
Quadratverband.
Quandel.
Quandelkohlcn.
Quandelpfahl.
Quandelschacht.
Quandelstange.
Quandelslücke.
Quandelwelle.
Quantum.
Quellland.
Quercus cerris. 
Quercus pcndunculata. 
Quercus robur. 
Quercus sessiliflora. 
Quote.
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I I
Raaen (eine Art Segelstangen).
Radarme.
Radfelgen, s. Felgen.
Radfluder.
Radkämme.
Radkranz.
Radler.
Radstube.
Radstuhl.
Radwelle.
Radzapfen.
Raffholz.
Rahme, s. Sägegatter.
Rahmen (Holzflössen in Rahmen). 
Rahmholz.
Rahmschenkel, s. Riegelholz.
Rain.
Rainweidg, gemeine.
Ramalina calicaris.
Randbäume, s. Randhölzer. 
Randhohlhölzer (ein Sortiment S-förmig 

gekrümmter Schiffbauhölzer). 
Randschlag.
Ranzen (ein Sortiment des gespaltenen 

Eichen-Schiffbauholzes).
Rasen.
Rasenasche.
Rasenbekleidung des Dammes.
Rasendach.
Rasiren, den Wald.
Rascnschälhacken.
Rasenstecher.
Rasenstück.
Rasenschwarte.
Rasentorf.
Rauchdach.
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Rauchdecke.
Rauchkanal.
Rauminhalt.
Raumklafter.
Raupenfrass.
Raupengräben.
Raupennest.
Raupenzwinger.
Raureif.
Räderwerk.
Ränder oder Schienen zu Spinnrädern 

(Drechslerholz).
Räuchern des Holzes (Bewahrungsmil1 

gegen Wurmfrass).
Räumde.
Räumung der Flossslrasse.
Räumung der Schläge.
Räumungshieb.
Reambulation.
Rechen, s. Flossrechen, Holzfang. 
Rechenholzfang.
Rechen- und Eggenzähne.
Rechenkohlung.
Rechkohlen (sehr kleine Kohlen, welche 

zwischen den Zähnen des Köhlerrechenr 
durchgehen).

Rechstreu.
Rechtsverhältnisse.
Reduktionszahl, s. Formzahl.
Regalien.
Regelmässigkeit der Bestände.
Regie.
Regieaufwand.
Regiekosten.
Region.
Regelung.
Register, s. Rummen.
Reguläre Wälder.
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Reiche Lauge.
Reidel.
Reidelholz.
Reif.
Reife, s. Fassreife, Bandhölzer. 
Reihenkultur.
Reihenschaufel (Kulturwerkzeug). 
Reihenpflanzung.
Reihenverband.
Reiner Bestand.
Reinertrag. ,
Reinigungen (der Schläge).
Reinigen der Nadelhölzer.
Reinigungshieb.
Reisbund.
Reisholz.
Reisser, Drei- oder Vierklöber (ein Werk

zeug zum Holzspalten).
Reitender Förster.
Rente.
Rentenrechnung.
Renthierflechte.
Reparatur.
Reproduktions-Vermögen.
Reserven.
Reservefond.
Resonanzboden.
Retaxation.
Reuthaue.
Reuthacke.
Reutgrund, s. Rollgrund.
Revier.
Revision.
Revierförster.
Revierlheil.
Revisionsperiode.
Rhamnus calhartiea.
Rhamnus frangula.
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Ribcs grassularia.
Richlbretchen.
Richtbild.
Richthohe.
Richtkarte.
Richtscheit.
Richtschäinmel.
Richtstalt (Richtweg, Allee, Durchhieb, 

Flügel, Geräumt, Stellweg).
Richten des Meilers.
Richlwalze.
Richtzustand.
Rickslangen (zu Verwahrung der Felder 

gegen das Vieh).
Ried.
Riefensaat, s. Rinnensaal.
Riefenweise.
Riegel, s. Gestör.
Riegelholz.
Rinnenblume.
Riesen.
Riesenstangen.
Riesenstümmel, s. Auswurfslümmel (das 

aus Buchenholz bestehende Bodenstuck 
im letzten Fache einer Auswurfsriese). 

Riesseilöcher (an der Decke der Kohlenmei
ler Spalten und Oeffnungen, welche durch 
herabriesseln der Erde entstehen und 
wieder zugemacht werden).

Rillen.
Rindennutzung.
Rindenschälen.
Rindenschäleisen.
Ringeln (der Bäume, Forstexcess).
Rinnen.
Rinnenkultur.
Rinnensaat, s. Riefensaat, Streifensaat. 
Rinnenholz.
Rinnsal.
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Riolen.
Rispengras, Hain- 
Rispengras, schlesisches.
Robinia pseudoacacia.
Roden, s. Ausgraben.
Rodeland.
Rodung.
Rohertrag, s. Bruttoertrag.
Rohes Holz.
Rohhumus.
Rohlauge.
Rohe Potasche.
Rohprodukte.
Rohreif.
Rollenholz, s. Krüppelholz.
Roll- oder Mangelholz.
Rollstange.
Rollwagen (bei Bretsägen) s. Blockwagen. 
Rosa alpina.
Rosa arvensis.
Rosa canina.
Rosa rubiginosa.
Rose Alpen- 
Rose, Feld- 
Rose, Hunds- 
Rose, Wein- 
Rostholz.
Rost.
Roslbalken.
Rostpfahl.
Rostpilze.
Rasskastanie, gemeine.
Rothbuche.
Rothkohle.
Rolhfäule.
Rotte (eine gewisse Zahl im gemeinschaft

lichen Verdienst arbeitender Holzhauer 
oder Köhler).
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Rotthackc (zum Stockroden). 
Rottland.
Rottenmeister.
Röderwald.
Röderwirthschat't.
Röhren.
Röhrenholz.
Röhrenleitung.
Rubus fructicosus.
Rubus idaeus.
Ruder.
Rummen, s. Zuglöcher.
Rungen (Zeugholz). 
Rungenschämmel.
Rundsäge.
Russ.
Russbereitung.
Russkohle.
Russschwelen. £g 
Rutsche, s. Riese.
Rutschbahn.
Rücken, s. Ausrücken. 
Rüstbock.
Rüstbaum.
Rüster, gemeiner, s. Feldulme. 
Rüster, Stiel-, s. Korkulme. 
Rüstung der Meiler. 
Rüstungsräume.
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Saat, s. Holzsaat.
Saatbeet, s. Beet. 
Saatbostand.
Saathammer.
Saatkamp.
Saatkolben.
Saatkultur.
Saatschlägel.
Saatschulc.
Saatzeit.
Safthieb.
Saldo.
Salix alba.
Salix aurita.
Salix caprea,
Salix cynerea.
Salix fragilis.
Salix sericea.
Salix repens.
Salix viminalis.
Sainbucus ebulus. 
Sambücus nigra.
Sainbucus racemosa. 
Samen.
Samenabfall.
Samenbaum.
Samenbeet.
Samendarre, s. Darrstube.
Samenertrag.
Samenfällung.
Samenflug.
Samengewinnung.
Samenhau.
Samenjahr.
Samenlappen.
Samenlohden.
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Samenmagazin.
Samenpflanze.
Samenprobe.
Samenreife Bäume.
Samenschlag, s. Besamungsschlag. 
Sandbau.
Sandhügel, s. Dünen. 
Sandschollcnanbau.
Sanicula europea.
Sattelbaum.
Saum, s. Waldsaum.
Säge.
Sägelauf.
Sägeblocb, s. Bloch.
Sägeblöcke
Sägeblatt.
Sägebock.
Sägegatter.
Sögegalterholz.
Sägegerüste.
Sägeholzflössung.
Sägekeil.
Sägekurbel.
Sägemühle.
Sägeohr.
Sägeschlittcn, s. Sägewagen. 
Sägeschrank.
Sägespäne.
Sägerahmen.
Sägerechen.
Sägewaaren.
Sägezahn.
Sämlinge.
Säulen.
Säumen, s. Besäumen. 
Schachtelhalm, echter. 
Schachtelhalm, schattenliebender.
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Schachtelhalm, Wald- 
Schadenabschätzung.
Schaffer, s. Waldschaffer.
Schaft, s. Baumschaft.
Schaft, s. Bilchsenschaft. 
Schaftbildung.
Schaftform.
Schaftformzahl.
Schaftholz.
Schaftquirl.
Schaftwuchs.
Schalhölzer.
Schalm.
Scharren, s. Keile.
Schaufeln (zu Wasserrädern). 
Schaufelstiele.
Schäftig.
Schälhacke.
Schälwaldbelrieb.
Schätzung.
Schätzungsabtheilung.
Schälzungskommission.
Schätzungsergebniss.
Schätzungsverfahren.
Schälzungswerk.
Scheffel.
Scheilholzriese, s. Feuerholzriese 
Scheitholz.
Scheitholzmeiler.
Scheitlänge.
Schcitmaass.
Schichtler, s. Taglöhner. 
Sehiebkarren.
Schiebstange.
Schiebzeug (def Sagemühle). 
Schiene, s. Qucrspange. 
Schiffbauholz.
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Schiffbauholztransportwege.
Schiffbauhölzer.
Schiffahrt.
Schiffsnägel.
Schiffsplanken.
Schiffschnabel.
Schifftransport.
Schiften.
Schiftholz.
Schimmelpilze.
Schindel, s. Da chschindcl.
Schindelbedachung.
Schindeleisen.
Schindelmacher.
Schindelmaschinen.
Schirling, gellekter.
Schirmfläche, s. Blattschirm. 
Schlag, s. Holzschlag. 
Schlagauszeichnung.
Schlagbar.
Schlagen (des Holzes).
Schlagen (der Klausthore). 
Schlagfiguren.
Schlagfläche.
Schlagfolge.
Schlagfront.
Schlagführung.
Schlaggrüsse.
Schlagholz.
Schlagholzbestand.
Schlagholzbetrieb.
Schlagklausen.
Schlaglinie.
Schlagordnung.
Schlagreitel (Nulzholzsortiment). 
Schlagrutte (Nutzholzsortiment). 
Schlagstellung.
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Schlagstreifen.
Schlagthore (hei Klausen).
Schlagweise.
Schlagwirtbschaft.
Schläge.
Schlämmbütten (Auslauggefässe beim Pot- 

ascbensieden).
Schlehenbaum,
Schlehendorn.
Schleichwirthschaft (Plenlerwirthschaft im 

übelsten Sinne).
Schleifen (des Holzes).
Schleifseite.
Schieissen, s. Splissen (eine Art Schindeln 

ohne Nuth und Zuschärfung).
Schleussen (bei Wehren^.
Schlenkketle (Flösserkelte).
Schlichten, s. Aufbeugen.
Schlitten.
Schlittenbaum.
Schlittenkufen.
Schlittentransport.
Schlittenwege.
Schlossen.
Schlot, s.Rauchfang (beimKienrussbrcnncn) 
Schluchten.
Schluss, s. Bestockung, Bestandesgüte, 
Schlüsselflechte, gelbe Wand- 
Schlüsselflechte, weinsteinartige. 
Schmauchfeuer.
Schmiedekohle.
Schmiele, gemeine.
Schmiele, Schlangenlinien-Draht- 
Schmerofen, s. Theerofen.
Schneeanhang.
Schneebahn.
Schneeball, gemeiner.
Schneeball, wolliger.
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Schneebruch.
Schneedruck.
Schneegränze.
Schneidelbetrieb.
Schneidelholz.
Schneideiholzbetrieb.
Schneidelholzwirthschaft.
Schneidelmesser.
Schneidein.
Schneidemühle, s. Sägemühle.
Schneiden, s. Schnettein.
Schneissen, s. Feucrgestelle.
Schneller (ein Seil bei der Flösserei). 
Schnittmaterialien, s. Bortwaaren. 
Schnittnutzhölzer.
Schnitzwaare.
Schnüren (der Bauhölzer beim bezimmern) 
Schock.
Schollen.
Schonort.
Schonung.
Schonungsgränze.
Schonungsgraben, s. Hegegraben. 
Schonungstafel.
Schonungszaun.
Schonzeit.
Schopf (verworrene Zweige in der Krone 

eines Baumes).
Schössling.
Schrank.
Schraubenhölzer.
Schrot.
Schrotaxt.
Schrothacke, s. Fällaxt.
Scbrotholz.
Schrotsäge.
Schubkarren.
Schubstange.
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Schocker.
Schukriese.
Schuppenwurz, gemeine.
Schussgerinne.
Schusstenne.
Schutzbestände.
Schutzbezirk.
Schutz der Forste.
Schutzgräben.
Schutzholz.
Schutzmantel.
Schutzpersonal.
Schutzstreifen.
Schutzwald.
Schutzwerke.
Schürgasse.
Schürhaken.
Schurkanal.
Schürloch.
Schütten der Kiefer.
Schütten des Meilers. 
Schwalbenschwanzförmig.
Schwarte.
Schwartling.
Schwarze Potasche.
Schwarzpappel, s. Fellbaum.
Schwärzen, s. Einschwärzen des Meilers. 
Schwelhilze.
Schwelholz.
Schwellbaum.
Schwellen.
Schwellungen.
Schwemmarbeiter.
Schwemmbach.
Schwemmbetrieb.
Schwemmen.
Schwemmgebäude.
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Schwemmholz.
Scbwemmkalo.
Schwemmkanal.
Schwemmschwendung.
Schwemmteich, s. Flossteich. 
Schwemmvorrichtung.
Schwemmwasser.
Schwemmzeug.
Schwendung.
Schwimmende Fänge.
Schwinden des Holzes.
Schwindmaass, s. Uebermaass, Darrschicht. 
Schwingel, rother.
Schwingel, Schaf-
Schwitzen (wenn in den ersten Stunden 

des Brandes Rauch und Dampf vom Koh
lenmeiler aufsteigt).

Schwöllwaage.
Schwungrad.
Segel, s. Ort (bei liegenden Meilern). 
Segelseiten (die beiden längeren Seiten 

bei liegenden Meilern).
Segelstange.
Segregation.
Seichten, s. Hohlgründe.
Seichtes Wassergefälle.
Seidelbast, s. Kellerhalz.
Seif, s. Blosse.
Seilbahn.
Seile, s. Stricke.
Säulen (von Holz).
Seilhaken.
Sektion.
Sektionsbildung.
Sektionslinie.
Selbstbach.
Selbstbesamung, s. natürliche Besamung. 
Selbst Verjüngung.

15
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Semmelbrcler (Nutzholz).
Senecio sylvaticus.
Senker, s. Ableger.
Senkholz.
Senkling.
Senkwörfte (eine Sorte Faschinen). 
Separation.
Sequester.
Sequestrikurator.
Servitut, s. Berechtigung, Dienslbarkeits- 

rechte.
Servitutablüsung, s. Entlastung. 
Setzhaken, s. Zappel (ein Werkzeug zum 

heben und Umschlagen schwerer Holz
stämme).

Setzlinge.
Setzreiser.
Selzstange.
S-Hülzcr.
Sichelgräserei.
Sichelzins.
Sicherheitsstreifen.
Siedehaus (bei der Polaschcnsiederoi). 
Siedepfanne.
Sinkender Ertrag.
Sinterasche, s. Zunderasche. 
Situationsplan.
Situationszeichnung.
Skarpiren.
Skizziren.
Siavische Verkohlung.
Sohle.
Solide Holzmasse, s. Dcrbholzmasse. 
Sommerfällung.
Sommerreif.
Sommerseite.
Sommerwege, s. gchmierwege, Schleif

wege, Schlitlenwege.
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Sommerweidc, s. Blumenweidc. 
Sonnenbrand.
Sonnendarre, s. Holzsamendarre, Huberte. 
Sonnenseite.
Sonnenwendig (nennt man die schrauben

förmige Windung der Holzfasern). 
Sorbus aria.
Sorbus aucuparia.
Sorbus torminalis.
Sortiment.
Spalier.
Spaltbarkeit.
Spallhacke.
Spaltholz.
Spaltige Nutzhölzer.
Spaltkeil.
Spaltklinge.
Spaltlatten.
Spaltmesser.
Spaltnutzholz.
Spaltsäge.
Spaltwaaren.
Spanholz.
Spannhölzer.
Spannkraft.
Spannrtickig.
Spannung, s. Spannweite.
Spanten (eine Sorte eichener C-Krumm- 

hölzer für den Schiffbau).
Sparren, s. Dachsparren.
Sparrengehölz.
Spartium scoparium.
Spatenkultur.
Späne.
Spätfröste.
Speichen.
Sperrhaken. ]
Sperrkegel.
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Sperrrad.
Spezialkarte.
Spezieller Nutzungsplan. 
Spiegel-Hypsometer.
Spiegelrinde.

-Spieren (eine Sorte der Masten des Tan- 
nen-Schilfbauholzes).

Spindelbaum, gemeiner.
Spindelbaum, warziger.
Spirea salicifolia.
Spirstaude, weidenblätlrige.
Spitzpfähle.
Splint.
Splintholz.
Splitter.
Splitterholz.
Sporen (von Faschinen) s. Faschinen-Zu- 

gemäche.
Sprengmast.
Springschläge.
Sprossen, s. Wagenleilerschceren. 
Sprossenbier.
Sprödigkeit.
Spuntpfähle, s. Nuthpfähle. ^
Staatsforsle.
Staatsforstverwaltung.
Staatsforstwirlhschaftslehrc.
Staatsrecht.
Stabhölzer, s. Böltcherbolz, Daubholz. 
Staphylea pinnata.
Stamm.
Stammanalyse, f 
Stammdecke.
Stammgrundfläche.
Stammgrundflächenantheil.
Stammgrnndflächensumme.
Stammholz.
Slammhöhe.*
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Slammklassen, s. Baumklassen.
Stammklassenverhältniss.
Stammkreisflächensumme.
Stammscheibe.
Stammtrocken, s. Abwelken. 
Stammweise Auszählung.
Stammzahl.
Stampfen.
Stampftröge.
Stampfwerke, s. Pochwerke 
Standort.
Standortsbeschaffenheit.
Standortsklasse.
Standortseigenthümlichkeit.
Standortsgüte.
Standortsverhältnisse.
Standraum, s. Blattschirm.
Stangen.
Stangenholz.
Stangenholzbetrieb.
Stangenhölzer.
Stangenholz wirlhschaft.
Stangenkohlen.
Stangenriesen.
Stangenzirkel.
Statik.
Statistik.
Staubpilze.
Stauchen.
Staude.
Staufkohlen oder Lesekohlen (die beste 

Sorte der Holzkohlen).
Stauhöhe (des Wassers).
Stäbe.
Stärkeklasse.
Stärkemessung der Bäume.
Stärkewuchs.
Stechpalme, gemeine.
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Stechtorf.
Steckeisen.
Steckenzaun.
Steckholz.
Stecklinge oder Steckreiser.
Stehende Hauptfänge.
Stehender Ort (ein noch nicht angehaue

ner, jedoch haubarer Holzbestand). 
Stehendes Holz.
Stehende Meiler.
Steigeisen.
Steigung.
Steinaufwürfe oder Prellen (eine Art Ein

bauten in Flossstrassen zum Schulz der 
Ufer).

Steinbruch.
Steinerne Teiche.
Steinkirsche.
Stellfalle.
Slellmacherholz oder Wagnerholz.
Stempel.
Stempelholz.
Sterben oder Eingehen.
Sterilität.
Stichholzer (ein Sortiment Landbauholzer 

von Nadelholz).
Stiefelknechte (mit hohen Stiefeln bekleidete, 

bei der Nachtrift verwendete Schwcmm- 
knechte).

Stiele.
Stifte.
Stiftungswaldungen.
Stirnfläche (des Holzes).
Stock.
Stockausschläge oder Stockloden. 
Stockende oder Stammende.
Stockholz.
Stockholzertrag:
Stockholzgewinnung.
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Stockhöhe.
Stockig.
Stockig werden.
Stockrecht.
Stockroden.
Stockrodmaschine.
Stockrodung.
Stocktag.
Stocktrieb.
Stockzins.
Stollen.
Storchschnabel.
Stöcke.
Slrahlenwände (die Wände radial gespal

tener Hölzer).
Strassenbauhölzer.
Slrassbäume, s. Strassenfutter (Hölzer für 

die Bahn, auf welcher bei Sägemühleu 
sich die Wagen bewegen). 

Strassenfutter.
Strauchegge.
Strauchen (aus einem in Schlag zu stellen

den Holzbestande unterdrückte Stangen 
und Reiserholz wegbringen).

Strebe.
Streichfaschinade.
Streichfaschine.
Streich- oder Flugfänge (Flössereieinrich- 

tungen).
Streichholz.
Streichrippen (bei Schmierwegen). 
Streichtenne.
Streifen.
Streifenkultur.
Streugerechtsame.
Streumaterial.
Streunulzung.
Streuschonung.
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Stufig.
Stufiger Wuchs.
Stuhlhölzer.
Stummelpflanze.
Stumpf.
Stumpfbohrcr.
Sturmschaden oder Windbruch. 
Sturztram.
Stube oder Lösche.
Stückhölzer.
Stürzen.
Sudholz.
Sumpfboden.
Sumpfig.
Surrogate.
Südseite.
Sümpfe.
Süsskirschenbaum.
Syringa vulgaris.
Syrinke.
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T .
Tabelle.
Tanne.
Tantieme.
Tara.
Tauber Samen.
Taumelkerbel.
Taxation, s. Bestandesschätzung, Forstab

schätzung;.
Taxationskontrole.
Taxationsinstruktion.
Taxationsmethode.
Taxationsregister.
Taxationsresultate.
Taxationsrevision.
Taxationssystem.
Taxationsverfahren.
Taxationswerk.
Taxationswesen.
Taxationswissenschaft.
Taxator.
Taxordnung.
Taxus baccata.
Technisches Hilfspersonal.
Technologie.
Tegel.
Teiche.
Teichdamm, s. Damm.
Teichsohle.
Teichwellen, s. Faschinen.
Terassen.
Terminologie, s. Forstkunstsprache. 
Terpentin.
Terrainkarte.
Tetralix septemtrionalis.
Textur des Holzes.
Theer.

10
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Theerbrennen, s. Thecrschwelen. 
Theergalle.
Tlieergrube.
Theerholz.
Theerofen.
Theerschvvelen, s. Theerbrennen. 
Theerschwelerei.
Theilungslinie.
Thermometer.
Thorklause.
Thürpfosten.
Thürstock.
Tiefgründigkeit.
Tilia grandifolia.
Tilia parvifolia.
Tischlerholz.
Toisiren.
Tollkirsche.
Tonnenstab.
Torf.
Torfgewinnung.
Torfkohle.
Torflager.
Torfmoor.
Torfpressen.
Torfstich.
Totalertrag.
Tragfähigkeit.
Tragkraft des Holzes.
Transport.
Transportanstalten.
Transportkosten.
Traubenkirsche.
Traufe.
Traufbäume, s. Randbäume. 
Träger oder Durchzüge.
Treiben der Meiler.
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Treibholz.
Tressen (dünne Seile bei der Flösserei). 
Triebstöcke (ein Sortiment des Mühlbau

holzes).
Trift.
Triftanstalten. ]
Triftbach.
Triften.
Triftgerechtigkeit.
Triflgraben.
Triftholz.
Triftkanal.
Triftknecht.
Triftrecht.
Triftstrasse.
Triftteich.
Triftung.
Triftwasser.
Trilling, s. Drilling.
Trockene Destillation des Holzes. 
Trockene Riese.
Trockenlegung.
Tröge.
Turnus, s. Umtrieb.

16 *
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u .
Uebertretungen.
Uferbau.
Uferschutzbauten.
Ulme, gemeine oder Feld- 
Ulme, Stiel- 
Ulme, Kork- 
Ulmus campestris.
Ulmus effusa.
Ulmus suberosa.
Umfang.
Umbauen (denftBoden).\
Umklaftern.
Umpflanzung.
Umschroren, s. Holzfällen.
Umtrieb, s. Turnus.
Umtriebsalter.
Umtriebszeit.
Umwandlung der Bestände. 
Umwandlungszeitraum.
Unbedingter Waldboden.
Unfruchtbar.
Ungeflügelter Samen.
Ungemischt.
Ungleichwüchsigkeit.
Unland.
Unterabtheilungen. £
Unterbau.
Unterbusch, s. Unterholz.
Unterklasse.
Unterdrücken.
Unterdrückungsabgang.
Unterdrücktes Holz.
Unterförster.
Untergrund.
Unterholz, s. Bodenholz, Buschholz, Unter 

husch.
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Unterlager (bgi Kohlenmeilern).
Unterlauge.
Untermengen.
Unterriisten.
Unterschlächtig.
Unterwasser.
Unterwuchs.
Unproduktiv.
Unregelmässige Bestände.
Urbarial constilutiv, s. Constilutiv. 
Urbarmachen.
Urgebirge.
Urholz.
Urwald.
Usnea barbata.
Ueberfall.
Ueberfallsschütze.
Ueberfallswehr.
Uebergipfeln.
Uebergipfelung.
Uebergehalten (wenn die Haubarkeit ein

getreten ist, aber die Fällunggnichl vor
genommen wird).

Uebergriffig (sind so dicke Bäume, dass 
ein Mann sie nicht umfassen kann). 

Ueberhauen, s. Vorgreifen.
Ueberhalten.
Ueberholzen.
Ueberkehren, s. Abriesen des Holzes. 
Uebermachung, s. Beurbarung.
Uebermass, s. Darrschichte.
Uebernutzung.
Ueberschirmung.
Ueberschulung.
Uebersichtskarte.
Ueberständer.
Ueberständig.
Ueberschweife.
Ueberlretungen.
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Vaselmast, s. Viertelmast.
Vegetabilisch.
Vegetation.
Vegetationsgränze.
Vegetationsperiode.
Vegetationssladium.
Verangert.
Verarbeitung.
Verband der Pflanzen.
Verbeissen (der Forstgewächse durch das 

Vieh).
Verbreitung.
Verbreitungsbezirk.
Verbrennungsprozess.
Verdammen.
Verdämmung.
Verdampfen (Verhütten).
Verdecksbalken.
Verdorren.
Verdrängen.
Verdunstung.
Verfällung des Flossweges (durch Rauch

bäume).
Verfilzt.
Verflössen.
Verharschen.
Verharzung.
Verhau.
Verhauen.
Verhältnisszahl, s. Formzahl.
Verhegen, s. einhegen.
Verhegung.
Verhehrung durch Insekten.
Verholzung.
Verjährung.
Verjüngen.
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Verjüngter Maassstab.
Verjüngung, s. Bestandes-Verjiingung. 
VerjüngungsangrifF.
Verjüngungsdauer.
Verjüngungsbieb.
Verjüngungsprozess.
Verjüngungsresultat.
Verjüngungsschlag.
Verjüngungsverfahren.
Verjüngungszeitraum.
Verkalfatiren.
Verkehrsmittel.
Verkleidung, s. Verschalung.
Verkohlung.
Verkohlungsplalz.
Verkohlungsprozess.
Verkommen, s. Eingehen der Pflanzen. 
Verkrüppeln.
Verkümmern.
Verlag.
Vermessung.
Vermessungsregister.
Vermischtes Holz.
Vermischung.
Verpackung der Pflänzlinge wegen Trans

port.
Verpflanzung.
Verrasung.
Versanden.
Versandung.
Verschalung, s. Verkleidung. 
Verschlammen.
Versilbern (heisst die Verwerlhung der 

Forstprodukte).
Vertäfeln.
Vertilgung.
Vertilgungslehre schädlicher Insekten. 
Verwahren eines Kohlenmeilers.
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Verwalter.
Verwaltung.
V erwallungsbezirk. 
Vewallungslehre. 
Verwaltungskunde. 
Verwendung.
V erwesung.
Verwitterung.
Verwunden des Bodens. 
Verwüsten, s. Aböden.
V erwüstung, s. Devastation. 
Verzinsung.
Viehbiss.
Viehtriebsservitut.
Viehtrift.
Vierpflanzung.
Viertelmast, s. Vaselmast. 
Vierverband.
Visiren.
Visirlinien.
Visur.
Vollbestand.
Vollbestockt.
Volle Mast,
Vollholzig.
Vollholzigkeit. 
Vollholzigkeitscoefficicnt. 
Volljährige Bestände. 
Volljährigkeit.
Vollkommener Bestand. 
Vollkommenheit der Beslände. 
Vollsaat.
Vollfäule.
Vollwüclisig.
Volumen.
Voranschlag.
Vorarbeiten.
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Voraugenschein ̂
Vorausinaass.
Vorberge.
V orbereitungshieb.
Vorbereitungsschlag.
Vorfloss oder Vorplatz.
Vorgriff.
Vorhaken oder Gestörhaken.
Vorherrschen, s. dominircn einzelner Holz

arten.
Vorherrschende Holzart.
Vorhieb.
Vorholz (bei Flössholz eine Zugabe über 

die bestimmte Länge).
Vorhölzer (kleine abgesonderte Walddi

strikte).
Vorknecht.
Vorkommen" der Holzarten.
Vorkultur.
Vorlage.
Vormast.
Vormeister, s. Meisterknecht.
Vornutzung.
Vorrath. *
Vorrathsbeslimmung.
Vorrathsgrösse.
Vorrathsmangcl.
Vorrathsmasse.
Vorrathsmehrung.
V orrathsminderung.
Vorrathsreihe.• • * * 
Vorrathsüberfluss.
Vorstand.
Vorständer.
Vortrift.
Vorwasser.
Vorwerth (bei schwersamigen Holzarten

Vorschlag).
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Vorwuchs (in einem haubaren Holzbestande 
vor Führung des Besamungshiebes auf
gekeimte Holzpflanzen).

Vorziehen.
Vegetationsgränze.
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W .
Waag bau pa.
Waaglatte.
Waagescheit oder Richtscheit. 
Waarengewerbe, forstliche.
Waasen.
Wachholder, gemeiner.
Wachholder, Stink-
Wachholder, Zvverg-
Wachsraum, s. Blattschirm, Standraum.
Wachsseite.
Wachsthum.• • * • . 
Wachsthumsfaktoren. * •
Wachslhuinsgang.
Wachsthumsgesetze.
Wachsthumslafel, s. Beslandeslafel.
Wachsthumsverschiedenheit.
Wachsthumszeit.
Vaccinium myrtillus.
Vaccinium vitis idaea.
Waddel-, Wäddel- oder Wadelzeit, s. 

Hartmonate.
Wagen (das Floss, auf welches eine Ob

last kommt).
Wagen, s. Blockwagen.
Wagenbrücke (ein Sortiment des Wagner

holzes).
Wagendeichsel oder -Stange. 
Wagenleiterbaum.
Wagenleiterscheeren oder -Sprossen. 
Wagenschuss (eine Sorte eichenen Schiff

bauholzes).
Wagenschussklotz (eine Sorte eichenen 

Schiffbauklotzholzes).
Wagenschusskrummer (eine Art Krumm

hölzer des Eichen-Schiffbauholzes). 
Wagenwinde.
Wagner- oder Stellmacherholz.
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Wahl der Holzart.
Wahnkantig (Stämme, die wegen krummen 

Wuchses nicht gerade behauen werden 
können).

Wahrhammer (Köhlerwerkzeug).
Valeriana officinalis.
Wald.
Waldabtrieb.
Waldamt.
Waldanlage.
Waldausbränden.
Waldbau.
Waldbaum.
Waldbehandlung.
Waldbenützung.
Waldbereiter, s. Bereiter. 
Waldbeschreibung.
Waldbestand, s. Bestand. 
Waldbestandeskarten.
Waldbeslandestafel, s. Bestandestafel. 
Waldbestandesverhältnisse.
Waldbezirk.
Waldblösse, s. Egarten.
Waldboden.
Waldbodenbonitirung.
Waldbrand, s. Brandschaden.
Waldbruch.
Waldbusse.
Walddevastation.
Waldegge.
Waldeigenthum.
Waldeintheilung.
Waldertrag.
Waldertragsregulirung.
Walderziehung.
Waldfeldbau.
Waldfeld wirlhschaft.
Waldfläche.
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Waldfrevel.
Waldfrevler.
Waldgerechtsame, s. Forstservitut. 
Waldgras.
Waldgräserei.
Waldhammer, s. Waldzeichen. 
Waldheger, s. Forshvart. 
Waldhüter, s. Waldheger. 
Waldklafter.
Waldcomplex.
Waldköhlerei.
Waldkörper.
Waldkreuzkraut.
Waldland.
Waldmantel.
Waldmast, s. Fehm, Baummast. 
Waldmeister.
Waldmeister, Färber- 
Waldnebenprodukte.
Waldordnung.
Waldpech.
Waldpflug.
Waldpreis, s. Slockzins. 
Waldprodukte.
Waldrand.
Waldrebe.
Waldregie.
Waldrodung.
Waldsame.
Waldsaum.
Waldschade.
Waldschadcnersalz.
Waldschluss.
Waldschutz.
Waldservitut.
Waldstand.
Waldstandrevision,
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Waldstrafdrittel, s. Denunzianten-Gebühr. 
Waldstrafe.
Waldslrafprotokoll.
Waldstrafsitzung.
Waldstreu.
Waldtaxation.
Waldverhegung.
Waldverwaltung.
Waldverwüstung.
Waldwächter.
Waldwegbau.
Waldwege.
Waldweide.
Waldwerth.
Waldwerthberechnung.
Waldwerthschätzung.
W'aldwindrose.
Waldwiese.
Waldwirthschaftsbetrieb.
Waldzeichen, z. Baumstempel.
Waldzucht.
W'aldzustand.
Wallnussbaum, gemeiner.
Walze, s. Cylinder.
Wralzen des Bodens.
Walzwerk.
Wandrahmen, s. Pfetten.
Wandruthe.
Warnungszeichen.
Wasen.
Wasenholz oder Biirtelholz. 
Wasenstechen, s. Rasenslechen. 
Wasenstecher (Werkzeug).
Wasserablass.
Wasserabzugsgräben.
Wässeraufnabmsfähigkeit.
Wasserbau.
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Wasserbauholz.
Wasserbaukunst.
W'asserfluder.
Wassergraben.
Wasserkraft.
W'asserradarme.
Wasserradbauhölzer.
Wasserradfelgen.
Wasserradschaufeln.
Wasserreiser.
Wasserriesen.
Wrasserschutzbauten.
Wasserseite.
Wassersporn.
Wasserstrassen.
Wasserstuben.
Wassertransport.
Wälle.
Wälzen des Holzes.
Wechselschlag, s. Springschlag.
Wechselschlagwirthschaft.
Wedel (bei Langholzflüssen das letzte Ge- 

stör).
Wegbau.
Wegbaum.
Wegstangen.
Weiches Holz.
Weichselkirsche.
Wreide, Aschen- oder mittlere Werft- 

dtto Band- oder Korb
dito Bruch
dito Dotter-
dtto gemeine oder Silber—
dtto geöhrte oder kleine Werft-
dtto kriechende.
dtto Saal- oder grosse Werft-
dtto seidenhaarige.

136
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Weidenutzung.
Weiderecht.
Weideröschen, schmalblättriges. 
Weideröschen, zottiges.
Weidewerth.
Weinpfähle.
Weissdorn, gemeiner.
Weissdornhecke.
Weiserbestand.
Weisermethode.
Weisertafel.
Weisse Waldung (Laubwald).
Weisstanne, s. Tanne.
Weigerhölzer (eine Sorte der Landbauhölzer) 
Welkes Holz (im Frühjahr geschlagenes). 

Wellbaum.
Wellen.
Wellenbewegung.
Wellenteiche, s.SWassersluben. 
Wendering, s. Hebel und Wendring. 
Werfbahn.
Werfen des Holzes.
Werfen, Stülpen oder Bocken des Holzes. 
Werk oder liegendes Werk, s. Haufen, 

liegende Meiler.
Werkholz.
Werthbestimmung.
Werthtaxe.
Werthzuwachs.
Weiterklüftig oder eisklüftig-.
Wetterseite der Bäume.
Wettstangen (zum Flössereibelrieb gehörig) 
Viburnum lantana.
Viburnum opulus.
Widerthon, gemeiner.
Wiede.
Wiederanbau, '
Wiederausschlag.

18
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Wiederbelaubung.
Wiederbestockung.
Wiederbewaldung.
Widerborstiges Holz (wimmeriges oder 

maseriges Holz).
Wiederverjüngung.
Wiederwuchs.
Wiesbaum, s. Bindebaum.
Wildbach.
Wilde Holzarten.
Wildlinge.
Windbruch, s. Brüche.
Windhalm, auslaufender.
Windhalm, gemeiner.
Windhalm, Hunds- 
Windmantel.
Windschauer, s. Feuermantel.
Windschief.
Windwurf.
Windwurfsgefahr.
Winkelhau (planlose Hauungen). 
Winkelkreuz.
Winkelschläge, s. Winkelhaue. 
Winterdarre.
Winterfällung.
Wintergrüne Holzer.
Winterruhe.
Wintersaat.
Winter- oder Schneewege.
Wipfel.
Wipfelende.
Wipfelfeuer, s. Flugfeuer.
Wirtel, s. Quirl.
Wirthschafter.
Wirthschaftsabtheilung.
Wirthschaftsbetrieb.
Wirthschaftsbezirk.

© OEE Wagner Károly Erdészeti Digitális Szakkönyvtár 2018. Támogató: Földművelésügyi Minisztérium szerz.sz.: EVgF/255/2018.



13«

Wirtschaftsbuch.
Wirthschaftscomplex.
Wirthschaftseinrichtung'.
Wirthschaftserträgniss.
Wirthschaftsfiguren.
Wirthschaftsführung.
Wirthschaftsganzes, s. Hauptwirthschafts- 

theil.
Wirthschaftskontrole.
Wirthschaftsmethode.
Wirthschaftspersonal.
Wirthschaftsplan, s. Betriebsplan. 
Wirthschaftsregel.
Wirthschaftssystem.
Wirthschaftsumlauf.
Wirthschaftsumwandlung, s. Betriebsum

wandlung.
Wirthschaftsverband.
Wirthschaftsverfahren.
W irthschaflsverrichtung. 
Wirthschaftsvorschrift.
Wisch oder Hegewisch.
Viscum album.
Wohlbestanden.
Wolf (eine Art Anker, zur Aufsuchung der 

Senklingkldtze bei der Flösserei).
W olfsgift.
Wuchs.
Wunden der Bäume.
Wunder Boden.
Wundmachung des Bodens.
Wurf.
Wurfriese.
Wurfweite (bei Riesen).
Wurmfarren, gebräuchlicher.
Wurmfarren, stachlicher.
Wurmfarren, unechter.
Wurmfrass, s. Bohrlöcher,

18 »
© OEE Wagner Károly Erdészeti Digitális Szakkönyvtár 2018. Támogató: Földművelésügyi Minisztérium szerz.sz.: EVgF/255/2018.



140

Wurmstichig.
Wurmtrockniss.
Wurstfaschine.
Wurzelausbreitnng.
Wurzelausschlag.
Wurzelbildung.
Wurzelbrut.
Wurzelholz.
Wurzellode.
Wurzelrost.
Wurzelschläge.
Wurzelstecklinge.
Würste, s. Wurstfaschinen. 
Würzling.

Zabriak (ein Werkzeug, um Klammern aus 
dem Holze zu ziehen, Holz zu wenden K.)

Zacken (blattlose dürre alte Aeste an Laub
bäumen).

Zahme Bäume oder Holzarten (acclimatisirte)
Zahnrad.
Zain, s. Holzstoss.
Zange (ein eisernes Werkzeug im Flösse- 

reibetriebe zum heben senk gewordener 
Hölzer).

Zangen (eine Sorte Wasserbauhölzer).
Zapfenbaum.
Zapfenbühne.
Zapfenhaus.
Zapfenklausen, s. Flossteiche, Schwemm

teiche.
© OEE Wagner Károly Erdészeti Digitális Szakkönyvtár 2018. Támogató: Földművelésügyi Minisztérium szerz.sz.: EVgF/255/2018.



141

Zapfenlager.
Zapfenloch.
Zapfenreiter.
Zapfenslengei.
Zapin oder Zappel, Sapin.
Zaunlatten.
Zaunplanken.
Zaunstangen.
Zähigkeit des Holzes.
Zäune.
Zeisketten (Ketten im Flüssereibelriebe). 
Zeisthau (in der Flüsserei).
Zenkelstangen (eine Sorte des Flossholzes) 
Zersetzungsprodukte des Holzes.
Ziegelei oder Ziegelbrenncrei. 
Ziegelsparren.
Ziehkohlen.
Zimmerdarre.
Zimmerholz.
Zinsfuss.
Zinsrechnung.
Zinsenvergütung,
Zinseszinsrechnung.
Zitterpappel, s. Aspe, Espe, Flatterpappel. 
Zonen.
Zopf, s. Gipfel, JFipfel.
Zopfende.
Zopfholz.
Zoftrocken.
Zopftrockniss, s. Gipfeltrockniss. 
Zugemäche.
Zugloch.
Zugrummen, s. Zugloch (am Kohlenmeiler) 
Zugstange. •
Zugutemachen.
Zugutemachungskosten.
Zunderasche oder Sinterasche.
Zunder.
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Zurüstung des Meilers.
Zuschlag, s. Hegung.
Zustutzen.
Zuwachs.
Zuwachsberechnung.
Zuwachsbeslimrnung.
Zuwachsdifferenz.
Zuwachsermittelung.
Zuwachsfähigkeit.
Zuwachsgang.
Zuwachsgesetz.
Zuwachsgrösse.
Zuwachsprozen!.
Zuwachsscala.
Zuwachssteigerung.
Zuwachstafel, s. Bestandestafel, Ertragstafel. 
Zuwachsverhältniss.
Zuwachsverminderung.
Zuwachsverlust.
Zuwachszeitraum.
Zündgasse.
Ztindkanal.
Zündloch.
Zündschacht.
Zündslange.
Zwekhölzer (zum Verspannen der VFelt- 

stangen bei Zusammenfügung der Flösse) 
Zweigholz.
Zwengnuth.
Zwergbiische,Kniebüsche, Kuhmäuler,Knüp

pel- oder verheizte Büsche tc. (unter
drückte, schlechtgewachsene, verbissene 
und verkrüppelte Forstgewächse). 

Zwetschenbaum.
Zwieselig gewachsen.
Zwinge.
Zwinghaken des Sägegatters. 
Zwischennutzung.
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